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Fußball im Zeichen des Gedenkens
Die Terroranschläge von Brüssel
gehen auch am Fußball nicht
spurlos vorbei. Vor den Länder-
spielen des Oster-Wochenendes
gab es Gedenkminuten für die
Opfer der Anschläge, hier in Leiria
vor der Partie zwischen Portugal
und Bulgarien. Dass die Gastge-
ber sich mit Superstar Cristiano
Ronaldo 0:1 blamierten, wurde

dabei zur Nebensache. Auch in
Berlin waren die Nachwirkungen
des Terrors von Brüssel zu spüren.
Vor dem Länderspiel-Klassiker
zwischen Deutschland und
England, der erst nach Redakti-
onsschluss dieser Zeitung
beendet war, gab es verschärfte
Sicherheitskontrollen. Alle
erwachsenen Fans, Ehrengäste

und Medienvertreter mussten
neben der Eintrittskarte auch
einen Ausweis vorzeigen.
Außerdem gab es Leibesvisitatio-
nen. Der Innenbereich des
Stadions wurde vor dem Einlass
mit Sprengstoff-Spürhunden
abgesucht. Gefunden wurde
nichts. Insgesamt sollten 1500
Polizisten für die Sicherheit

sorgen. Das letzte Spiel der
deutschen Nationalmannschaft
war bei den Anschlägen von Paris
am 13. November vergangenen
Jahres Ziel von Terroristen, die
aber nicht ins Stadion gelangten.
Das vier Tage später angesetzte
Spiel der Deutschen in Hannover
wurde aus Sicherheitsgründen
kurzfristig abgesagt. DH

Wer möchte Nienburgs
neue Spargelkönigin
werden? SEITE 3

LOKALES

Der SV BE Steimbke
gewann das Derby in
Uchte mit 2:0. SEITE 13

SPORT

HEUTE

„Wi sait us up de
Kräher Höhe“
Nienburg. Am kommenden
Sonntag lädt der Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg
(BAWN) zum ersten Mal
überhaupt zu einem Tag der
offenen Tür ein. Unter dem
Motto „Wi sait us up de
Kräher Höhe“ will das
kommunale Unternehmen an
diesem Tag sein Betriebsge-
lände, das Angebotsspektrum
und seine Arbeit vorstellen.
Dazu gibt es ein buntes
Programm und eine kostenlo-
se Bus-Sonderlinie . Seite 3

Open Stage im Kultur-
werk: Anmeldungen noch
möglich. SEITE 6

KULTUR

„Was ist
der Kuh-
Handel?“

Angler, Fischer, Jäger,
Landwirte und CDU-

Politiker verärgert

Nienburg. „Das hat mit Demo-
kratie nichts zu tun. Das ist un-
anständig.“ „Was soll das? Was
ist der Kuhhandel?“ Die Verär-
gerung ist groß bei Matthias Ho-
grefe und Tim Höper. Als Vorsit-
zende des CDU-Arbeitskreises
„Agrar und Umwelt“ hatten die
beiden Kommunalpolitiker zu
einem Treffen unweit des Fami-
la-Kreisels eingeladen. Gekom-
men waren neben weiteren
CDU-Politikern Angler, Jäger,
Berufsfischer und Landwirte.
Und Klaus Gänsslen, Leiter des
Fachbereichs Naturschutz beim
Landkreis Nienburg. Er erläuter-
te, den Unterschied zwischen
der Ausweisung eines Land-
schaftsschutzgebietes „Teichfle-
dermaus-Gewässer Nienburger
Marsch“ und einem – von der
Stadt favorisierten – Natur-
schutzgebiet. Seite 2

Das Nordertor per
Rollator erkundet

Nienburg. 25 Personen waren
gekommen, um im Nordertor
die Alltagsbedingungen insbe-
sondere für Menschen, die mit
Rollstuhl und Rollator zum
Arzt, zur Apotheke, zum Ein-
kaufen oder zur Bushaltestelle
unterwegs sind, zu prüfen. Und
Mängel festzustellen. Seite 4

Fünf neue Windräder
am Westener Weg
Hämelhausen. Am Westener
Weg in Hämelhausen werden
zurzeit fünf neue Windräder
gebaut. Quasi im Minutentakt
brachten riesige Betonmi-
scher den fließfähigen Beton
zur Großbaustelle im Norden
des Landkreises Nienburg.
Das Fundament für ein
Windrad hat einen Durchmes-
ser von 28 Metern und reicht
drei Meter tief in die Erde. Am
Ende sind 100 Tonnen Stahl
und 700 Kubikmeter Beton in
der Erde versenkt. Pro
Windrad. Seite 9

Steimbke mit dem
Fahrrad erkunden
Steimbke. Die Samtgemein-
de Steimbke steht heute im
Mittelpunkt einer HamS-Son-
derveröffentlichung. Ausführ-
lich beschrieben werden mit
der Eulen- und der Alpe-Tour
zwei Radrundwege, die von
jedermann gut zu bewältigen
sind. Auch von Auswärtigen.

Seiten 16 und 17

Genießen Sie einfach
Ihren Urlaub ...

Nienburg · Tel. (05021) 91880

Nienburger Reisebüro

Stolzenau · Tel. (05761) 92070

ReiseCenter Stolzenau

www.nienburger-reisebuero.de
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… alles andere
erledigen wir.

DIE HARKE
am Sonntag

Frohe Ostern wünscht

Von Geschwisterrivalitäten
und Medien im Kinderzimmer

Die Elterncafés im Landkreis Nienburg auf einen Blick

Landkreis. Der Fachdienst
„Frühkindliche Bildung und
Teilhabe“ lädt im April zu fol-
genden Veranstaltungen ein:
! 4. April, 15 Uhr: Eltern-Kind-
Café in der Kita „Pusteblume“
in Stolzenau.
! 6. April, 15.30 Uhr: Elterncafé
in der Kita „Spatzennest“ in Lie-
benau. Thema: „Stress im Alltag
erkennen und bewältigen“.
! 7. April, 20 Uhr: Elterncafé in
der Kapitän-Koldewey-Grund-
schule in Bücken. Thema: „Me-
dien im Kinderzimmer“ - Wie-
viel Tablet, Smartphone, Play-
station & Fernsehen braucht
mein Kind?
! 8. April, 8.30 Uhr: Elterncafé
in der Kita Sonnenstrahl in
Warmsen. Frühstücksrunde mit
Austausch, jüngere Kinder kön-
nen gerne mitgebracht werden.
! 13. April, 16 Uhr: Elterncafé
in der Kita Sternschnuppe“ in

Steimbke.
! 14. April, 19.30 Uhr: Elternca-
fé in der Kita „Bärenhöhle“ in
Bad Rehburg. Thema: „Ge-
schwisterrivalität – Konflikte
unter Geschwistern“.
! 18. April, 15 Uhr: Eltern-Kind-
Café in der Kita „Pusteblume“
in Stolzenau.
! 19. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé in der Kita „Spatzennest“ in
Hassel. Thema: „Gesund im
Mund“ – rund um die Zahnpfle-
ge“.
! 21. April, 15.30 Uhr: Eltern-
Kind-Café in der Kita „Spatzen-
nest“ in Liebenau.
! 22. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé in der Kita „Sterntaler“ in
Bücken. Spielenachmittag für
Mütter, Väter, Onkel, Tanten,
Opas und Omas.
! 22. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé in der Kita „Clemensspatzen“
in Marklohe.

! 25. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé in der Kita „Die kleinen
Strolche“ in Haßbergen.
! 26. April, 15 Uhr: Elterncafé in
der Kita „Drachenburg“ in Dra-
kenburg. Thema: „Wir basteln
ein kleine Geschenk für den Va-
tertag“.
! 26. April, 16 Uhr: Elterncafé
in der Kita „Kleine, bunte Welt“
in Eystrup. Thema: „Wir basteln
ein kleines Geschenk für den
Vatertag.“
! 27. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé-Spaziergang im Märchenwald
in Steyerberg.
! 28. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé im Kindergarten in Balge.
! 28. April, 15.30 Uhr: Elternca-
fé in der Kita „Am Walde“ in
Heemsen.
! 29. April, 16.30 Uhr: Elternca-
fé in der Gretel Bergmann
Grundschule in Eystrup. Fahr-
rad-Fit-Väter-Kind-Aktion. DH
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»Wisait us up de
Kräher Höhe«Kräher

Tag der offenenTürTag der offenenTür
im Entsorgungszentrum

Betrieb Abfallwirtschaft
Nienburg | Weser

Verwertung. Entsorgung. Service.

www.bawn.de

am 3. April von10-18 Uhr

Es erwarten Sie:

!Vorführungen

!Essen + Trinken

!Infos

!Live-Musik

!Tolle Preise

Kostenlose -Sonderfahrten

der Linie 42 zum EZN
um: 9:05,10:05,11:05 und14:05 Uhr

ab: Alpheideschule (Rückf. s. Programm)

Sonntagseinkauf mit der
gesamten Familie!

Attraktiver Vergnügungspark auf dem

Jahrmarkt in der Innenstadt!

Herzlich willkommen
in Nienburg!

Verkaufsoffener
Sonntag

Sonntag · 3. April 2016

13 bis 18 Uhr

Nienburger
Frühlingsspektakel
1. – 3. April 2016



„Um die Vorgaben der EU
zu erfüllen, wäre eine
Ausweisung als Land-
schaftsschutzgebiet völlig
ausreichend“, betonte
Klaus Gännslen, Leiter des
Fachbereichs Naturschutz
beim Landkreis Nienburg,
zu Beginn der Zusammen-
kunft, die am Dienstag-
nachmittag unweit des
famila-Kreisels stattfand
(siehe nebenstehenden
Bericht). Der Fachbereichs-
leiter rief in Erinnerung,
dass das EU-Programm
Natura 2000 eigentlich
2013 abgeschlossen sein
sollte. Da das Land
Niedersachsen die Auflage
jedoch nicht fristgerecht
erfüllt habe, sei die
Laufzeit – unter Androhung
einer empfindlichen
Geldstrafe – bis 2018
verlängert worden. „Allein
der Landkreis Nienburg
muss bis dahin 20
Schutzgebiete ausweisen“,
so Gänsslen weiter.
Das geplante Landschafts-
schutzgebiet „Teichfleder-
maus-Gewässer in der
Nienburger Marsch“ ist
eines davon. Das Gebiet
umfasst im Wesentlichen
neben dem von Anglern
genutzten „Haaken
Werder“ und den von der
Familie Dobberschütz
befischten „Nienburger
Gruben“ auch die bei
Surfern und Badegästen
beliebte „Rolle“.

Würde die Politik dem
Vorschlag der Verwaltung
folgen und den Bereich als
Landschaftsschutzgebiet
ausweisen, wären die
Folgen für Angler, Fischer,
Jäger, Landwirte und
Naherholungssuchende
überschaubar. „Bekäme die
Verwaltung dagegen den
Auftrag, den Bereich in ein
Naturschutzgebiet
umzuwandeln, müsste die
Nutzung durch die
genannten Personengrup-
pen erheblich einge-
schränkt werden“, machte
Gänsslen deutlich. eha

INFO

Insgesamt 20
Schutzgebiete:
Landkreis muss

EU-Vorgaben
spätestens bis
2018 umsetzen

www.
HamS-Online.de

Angler, Jäger, Berufsfischer, Landwirte und Politiker waren gekommen, als Matthias Hogrefe und Tim Höper vom CDU-Arbeitskreis „Agrar und
Umwelt“ am Dienstagnachmittag zu einem Treffen mit Klaus Gänsslen (8. von links) in die Nienburger Marsch eingeladen hatten. Hagebölling

„Was ist der Kuhhandel?“
Kippt das Landschaftschutzgebiet? / Angler, Jäger, Fischer und Landwirte verärgert

Nienburg. „Das hat mit Demo-
kratie nichts zu tun. Das ist un-
anständig.“ „Was soll das? Was
ist der Kuhhandel?“ Die Verär-
gerung ist groß bei Matthias
Hogrefe und Tim Höper. Als
Vorsitzende des CDU-Arbeits-
kreises „Agrar und Umwelt“
hatten die beiden Kommunal-
politiker am Dienstagnachmit-
tag zu einem Treffen unweit des
Famila-Kreisels eingeladen.

Gekommen waren neben wei-
teren CDU-Politikern Angler,
Jäger, Berufsfischer und Land-
wirte. Und Klaus Gänsslen, Lei-
ter des Fachbereichs Natur-
schutz beim Landkreis Nien-
burg. Er erläuterte noch einmal,
welche Auswirkungen die von
der Verwaltung geplante Aus-
weisung des Landschaftsschutz-
gebietes „Teichfledermaus-Ge-
wässer Nienburger Marsch“ hät-
te und was es für die Betroffenen
bedeuten würde, wenn der Kreis
dem Wunsch der Stadt folgen
und den Bereich nicht nur unter
Landschafts-, sondern sogar un-
ter Naturschutz stellen würde.

Ausgelöst wurde die Verärge-
rung durch die Sitzung des Aus-
schusses für Landschaftspflege,
Natur und Umwelt unter Vorsitz
von Friedrich Andermann
(CDU) vom 8. März. Ursprüng-
lich war geplant, die Sitzung we-
gen der Beratung über das

Landschaftsschutzgebiet zu un-
terbrechen und die betroffenen
Angler zu Wort kommen zu las-
sen. Doch soweit kam es gar
nicht erst. Für den Ausschuss-
Vorsitzenden völlig überra-
schend stimmten SPD, Grüne
und WG gleich zu Beginn der
Sitzung dafür, den Punkt kom-
plett zu vertagen.

„Wir verstehen die Haltung
der Stadt nicht“, betonte Hart-
mut Grulke im Namen der Ang-
ler. „Der Eisvogel, die Fleder-
mäuse und der Fischotter sind

doch gekommen, obwohl der
Mensch schon da war.“

Die Nienburger CDU-Abge-
ordneten Wilhelm Schlemer-
meyer und Dr. Ralf Weghöft
machten deutlich, dass sie die
Forderungen der Stadt für arg
übertrieben halten.

Die Berufsfischer Cord und
Ludolf Dobberschütz erinner-
ten daran, dass ihr Vater vor vie-
len Jahren den Grundstock da-
für gelegt habe, dass sich die
„Nienburger Gruben“ so entwi-
ckelt hätten wie sie jetzt sind.

Außerdem wiesen sie darauf
hin, dass auch ein Naturschutz-
gebiet regelmäßig gepflegt und
gegebenenfalls auch bejagt wer-
den müsse.

Friedrich Sieling betonte:
„Die Vorlage der Verwaltung ist
gut. Wir müssen auch die Men-
schen mitnehmen, die in der Ni-
enburger Marsch ihre Freizeit
verbringen.“ Und Dr. Frank
Schmädeke stellte klar: „Wir
müssen uns für Mensch und
Natur einsetzen. Aber wo bleibt
in diesem Fall der Mensch?“ eha

Ostern im Wesavi
Auch heute und morgen werden in Nienburgs

Ganzjahresbad jeweils drei Hauptpreise verlost

Nienburg. Üblicherweise ver-
steckt der Osterhase die Eier in
Nestern. Nicht so im Wesavi:
Dort hängen sie an einem Baum.
Wie der Hase dort hinauf-
kommt, will Geschäftsführer
Olaf Seemeyer nicht verraten; er
findet aber den Inhalt der Eier
ohnehin viel wichtiger: Es gibt,
verspricht er, tolle Preise zu ge-
winnen.

Im Eingangsbereich des Wes-
avi wird ein Osterbaum aufge-
hängt, an dem der Hase die Eier
hängen wird. Jedes Ei symboli-
siert einen Preis – von Geld-
wertkarten über 200 Euro bis zu
Einkaufsgutscheinen im Wert
von 50 Euro.

Um aber an den Inhalt eines
solchen Eis zu kommen, müssen
die Besucherinnen und Besu-
cher eine Frage richtig beant-
worten. „Zu uns kommt der Os-
terhase nicht nur am Ostersonn-

tag“, sagt Olaf Seemeyer: Die
Aktion läuft von Karfreitag bis
Ostermontag. „Wer an diesen
Tagen ins Bad oder in die Sauna
kommt, kann bei den Schwimm-
meistern eine Teilnahmekarte
bekommen – jeden Tag mit ei-
ner anderen Frage. Einfach die
richtige Antwort ankreuzen, das
Adressfeld ausfüllen und in die
Losbox bei den Schwimmmeis-
tern werfen!“

Jeden Tag werden drei Haupt-
preise verlost. Die Gewinner
werden direkt nach den Osterta-
gen benachrichtigt und bekom-
men ihren Preis im Wesavi
überreicht.

Die Fragen, die es zu beant-
worten gilt, haben naheliegen-
der Weise mit dem Wesavi zu
tun. „Allzu schwierig sind sie
nicht, man findet die Antwort,
wenn man sich aufmerksam bei
uns umsieht“, so Olaf Seemeyer.

Insektenhotels bauen
und Futter aussäen
Schessinghausen. Am
kommenden Sonnabend, 2.
April, werden ab 15 Uhr in der
NABU-Geschäftsstelle in
Schessinghausen kleine
Krabbeltierunterkünfte für
Garten oder Balkon gefertigt.
Durch die Aussaat von
Insektenfutterpflanzen wird
zudem gleich für die nötige
Flugenergie von Wildbienen,
Schmetterlingen und Co.
gesorgt. Anmeldungen sind
unter NAJU@NABU-Nienburg.
de möglich. DH

Die Verärgerung ist groß bei Matthias Hogrefe und Tim Höper
(Bildmitte). Sie hatten darum zu einem Ortstermin eingeladen.
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Goldpreis weiterhin
stark bei über 35.000 €

Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg

Tel. (05021) 9229289 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Sofort Bargeld,
ssseeelllbbbssstttvvveeerrrssstttääännndddllliiiccchhh

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr Ansprech-
partner für Goldankauf in
Nienburg.

Markenuhren werden auch
angenommen.

Goldpreis weiterhin 
stark bei über 35.000 €

Wir wünschen

frohe Ostern!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 29.03. – 02.04.2016

Kasseler Nackenbraten 1 kg 3,33 €

Fleischspieße 1 kg 8,90 €

Fleischwurst +
Krakauer 100 g 0,89 €

Krakauer Würstchen 100 g 0,69 €

Griech.
Schafskäsesalat 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 10.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, knusprig gebraten Stück 3,45 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Thür. Mett 1 kg 2,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Schweinegulasch
Nudeln, Salat Port. 5,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Kompetente

Matratzen

und

Betten

Fachberatung

Fred Masemann
31592 Stolzenau - Am Markt 14

Telefon: 05761/580

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung
Trockenbau



GUTEN TAG

VON EDDA
HAGEBÖLLING

Sind Sie
womöglich
schon seit

Stunden auf den Beinen,
weil die lieben Kleinen
quasi noch vor dem
Wachwerden unbedingt
überprüfen mussten, ob
der Osterhase auch
wirklich alle Nester
gefunden hat? Oder
gehören Sie zu den
Hartgesottenen, die sich
bereits um 5 Uhr morgens
zum Ostergottesdienst in
der Kirche eingefunden ha-
ben? Oder sind Sie
vielmehr in der komfortab-
len Lage, gerade jetzt
ausgeschlafen und ganz
entspannt am Frühstücks-
tisch sitzen und sich auf
zwei schöne Tage freuen
zu können?

„Ostern ist das neue
Weihnachten. Nur
entspannter“, war gestern
in der Harke zu lesen.
Entspannter, weil Familie
und Freunde – anders als
an Weihnachten – ohne
Erwartungsdruck und
Erfolgszwang zusammen-
kommen.

Könnte etwas dran sein,
oder?

Wer es zeitlich einrich-
ten konnte, hat sich jedoch
über Ostern – mit Familie
oder ohne – auf den Weg
gemacht in ferne Gefilde.
Um sich zu erholen. Aber
sicherlich auch, um seinen
Horizont zu erweitern. Er
wird nach der Rückkehr
berichten können, wie
andernorts Ostern gefeiert
wird.

Einen kleinen Vorge-
schmack auf andere
Ländern und andere Sitten
haben die Walker um
Achim Illguth bekommen,
die sich Mitte März für eine
Woche in Andalusien
aufgehalten haben. Sie
wurden Zeuge, wie sich die
Spanier auf ihre Osterpro-
zessionen vorbereiteten.
Männer aus dem Ort
trugen auf ihren Schultern
zentnerschwere Podeste
durch die Straßen.
Prunkvoll bestückt wurden
diese später mit Statuen,
die an die Kreuzigung
erinnern sollen.

Begleitet werden die
– gespenstisch anmuten-
den – Prozessionen von
Musikkapellen. Und von
sogenannten Büßern. Mit
ihren Kutten und Spitzhau-
ben lassen sie unweiger-
lich Erinnerungen an den
Ku Klux Klan.

Ebenfalls ungewohnt:
der Ostermontag ist in
Spanien ein Arbeitstag. In
Polen wird dagegen am
Karfreitag ganz normal
gearbeitet.

Wie gesagt: andere
Länder, andere Sitten.

Die Harke am Sonntag
wünscht allen Leserinnen
und Lesern zwei schöne
Ostertage. Und mindes-
tens so tolles Wetter wie
am gestrigen Sonnabend.

IN KÜRZE

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447
Vertrieb:

Telefon (0 50 21) 966-401
Kleinanzeigen:

Telefon (0 50 21) 966-418

www.
HamS-Online.de

Spargelkönigin Ilona Schulze auf der Grünen Woche mit Niedersachsens Ministerpräsident Stephan Weil (Zweiter von links), Ex-Spargelkönigin
Meike Schmidt (links), Fritz Bormann (Zweiter von rechts) und Herbert Schriever (rechts). Arbeitsgemeinschaft Nienburger Spargel

Wer möchte Spargelkönigin werden?
Bewerberin sollte Spaß daran haben, neue Leute kennenzulernen

Landkreis. Wer möchte Nien-
burgs neue Spargelkönigin wer-
den? Mit dieser Fragen wenden
sich Fritz Bormann, Sprecher
der Arbeitsgemeinschaft „Nien-
burger Spargel“, und Herbert
Schriever, bei der Raiffeisen-
Warengenossenschaft Graf-
schaft Hoya für die Vermark-
tung des Edelgemüses zustän-
dig, auch in diesem Frühjahr an
interessierte junge Frauen aus
der Stadt und dem Kreis Nien-

burg. Willkommen sind Bewer-
berinnen, die Spaß daran haben,
unterwegs zu sein.

Als Repräsentantin des Edel-
gemüses mit dem Gütesiegel ist
die Nienburger Spargelkönigin
bei den verschiedensten Anläs-
sen in ganz Deutschland unter-
wegs. Gefragt ist die Spargelkö-
nigin unter anderem bei Mes-
sen, Königinnen-Treffen und
Fernsehshows.

Wichtig ist außerdem, dass

die Bewerberinnen Spargel mö-
gen und sich mit dem edlen Ge-
müse identifizieren können. Das
Fachwissen kann auch später er-
langt werden. Auch ist es nicht
zwingend erforderlich, dass die
neue Spargelkönigin aus einem
Spargelbetrieb stammt.

Die Bewerberinnen sollten
zwischen 18 und 30 Jahre alt
sein, aus dem Kreis Nienburg
stammen und vom Nienburger
Spargel überzeugt sein.

Junge Frauen, die sich für die-
ses Amt interessieren, können
sich bis zum 17. April bei Her-
bert Schriever unter Telefon
0 42 54/ 93 01 16 oder per E-Mail
unter der Adresse info@nien-
burger-spargel.de melden.

Gekürt wird die Nachfolgerin
der amtierenden Majestät Ilona
Schulze beim Jubiläums-Spar-
gelfest im Garten des Quaet-
Faslem-Hauses am Sonntag,
dem 22. Mai. eha

„Wi sait us up de Kräher Höhe“
Betrieb für Abfallwirtschaft lädt am 3. April erstmals zu Tag der offenen Tür ein

Nienburg. Am kommenden
Sonntag lädt der Betrieb Abfall-
wirtschaft Nienburg (BAWN)
zum ersten Mal überhaupt zu ei-
nem Tag der offenen Tür ein.
Unter dem Motto „Wi sait us up
de Kräher Höhe“ will das kom-
munale Unternehmen an die-
sem Tag sein Betriebsgelände,
das Angebotsspektrum und sei-
ne Arbeit vorstellen. Dazu gibt
es ein buntes Programm.

Das plattdeutsche Motto der
Veranstaltung soll, so der schei-
dende Vorstand Frido Dieck-
mann, die Verbundenheit mit
dem Landkreis Nienburg/Weser
ausdrücken und einen bewuss-
ten Gegenpol zur unpersönli-
chen Globalisierung setzen.
„Unsere Arbeit ist ja kein Selbst-
zweck. Wir versuchen, unseren
gesetzlichen Auftrag nicht nur
möglichst gut, sondern immer
im Schulterschluss mit den Bür-
gerinnen und Bürgern zu erfül-
len“, so Dieckmann.

Beim Tag der offenen Tür prä-
sentiert der BAWN Partner,
Bauten und Technik rund um
die Abfallwirtschaft, erläutert
Abläufe und Zusammenhänge.
Immerhin, so der künftige Chef
des Unternehmens, Arne Hen-
rik Meyer, kommen im EZN in
der „Krähe“ sämtliche Abfälle
aus dem Kreisgebiet zusammen
– im Jahr rund 75 000 Tonnen –
und werden von dort aus der
Verwertung zugeführt. „Abfälle
liefern wertvolle Sekundärres-
sourcen. Wir sorgen dafür, dass
diese Ressourcen nicht verloren
gehen“, bringt Meyer die Arbeit
des BAWN auf einen Nenner.

Wer bei „Abfallwirtschaft“
noch Begriffe wie „Müllabfuhr“

oder „Müllkippe“ im Kopf hat,
kann sich am 3. April eines Bes-
seren belehren lassen. Es soll
aber nicht nur um Informatio-
nen gehen: „Unser Tag der offe-
nen Tür soll vor allem auch Spaß
machen“, verspricht Frido
Dieckmann.

Los geht es um 10 Uhr. Einen
ersten Höhepunkt des umfang-
reichen Rahmenprogramms bil-
det um 11 Uhr ein Gottesdienst
mit Superintendent Martin
Lechler auf der Kräher Höhe.
Danach herrscht buntes Leben
auf dem Betriebsgelände wie
auch auf dem „Berg“. Für das
leibliche Wohl ist mit Süßem
und Herzhaftem gesorgt. Für
Unterhaltung sorgt der Walking
Act „Twin Fire“; Musik kommt
von der Percussion-Formation
„Groove Onkels“ (die auf Abfall-
tonnen spielen) und der Kreis-
Nienburger Formation „3 cut“

(zu hören unter anderem beim
„Rendezvous am Wall“ und auf
dem Nienburger Weihnachts-
markt). Um die jüngsten Besu-
cherinnen und Besucher küm-
mern sich die Feuerwehr Erichs-
hagen und das THW. Die Part-
ner des BAWN – unter anderem
die Weser-Wertstoffgesellschaft,
die swb, die RWG Leese und die
AWG Bassum - stellen sich und
ihre Leistung vor und demonst-
rieren live ihre Arbeit.

Außerdem winken attraktive
Preise. Den Hauptgewinn er-
möglicht die ehemalige Nien-
burgerin Erika Göldner: Zwei
Personen können eine Woche
Urlaub in ihrem Appartement-
haus „Jagdhof “ in Fischen im
Allgäu machen. Zweiter Preis ist
eine Ballonfahrt für zwei Perso-
nen, dritter Preis – ebenfalls für
zwei – eine Grillfahrt mit der
„Flotte Weser“. Weitere Haupt-

gewinne sind Gutscheine für die
Bäder und Saunen im Wesavi.

Parkflächen und
Sonderfahrten

Nienburg. Für den Tag der offe-
nen Tür im EZN (Bericht auf
dieser Seite) hat die VLN in Ko-
operation mit dem BAWN eine
kostenlose Sonder-Buslinie ein-
gerichtet: Die Linie 42 fährt von
der Alpheideschule (Abfahrt
9.05 Uhr, 10.05 Uhr, 11.05 Uhr
und 14.05 Uhr) über Lehm-
wandlung, Leintor, Innenstadt,
Nordertor, Holtorf, Erichshagen
zum EZN und zurück (erste
Rückfahrt 12.15 Uhr, letzte Ab-
fahrt 18 Uhr). Infos zu den
VLN-Sonderfahrten gibt es un-
ter Telefon (0 50 21) 6 60 11.

Für Radfahrer gibt es direkt
am Ausstellungsgelände Stellflä-
chen. Wer mit dem Auto anreist,
sollte die Beschilderung beach-
ten: Die bekannten Zufahrten
zum EZN-Gelände sind beim
Tag der offenen Tür nicht nutz-
bar. Von den ausgeschilderten
Parkflächen gibt es einen –
ebenfalls kostenlosen – Shuttle-
service zum Ausstellungsgelän-
de und zurück. DH

Garant für gute Laune: die Groove Onkels. BAWN

Fahrradcodierung am
2. April in Nienburg
Nienburg. In 2014 hat die
Polizei bundesweit knapp
340 000 Fahrraddiebstähle
registriert, ein Zuwachs von
7,2 Prozent im Vergleich zum
Vorjahr. Geeignete Fahrrad-
schlösser und eine gut
sichtbare Fahrradcodierung
wirken dem entgegen. „Von
uns registrierte Fahrräder
lassen sich leicht dem
Eigentümer zuordnen“, so
Berthold Vahlsing vom
Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Club (ADFC). Beim
E-Bike-Shop Jos Habraken in
Nienburg, Verdener Straße 11,
bietet der Verband darum am
Sonnabend, dem 2. April, von
10 bis 14 Uhr den ersten Fahr-
radcodiertermin in diesem
Jahr an. Vorgelegt werden
müssen der Kaufbeleg für das
Fahrrad und der Personalaus-
weis. Die Gebühren betragen
acht. Für ADFC-Mitglieder
fallen keine Kosten an. Eine
Anmeldung ist nicht notwen-
dig. DH
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Ausführliche Fahrtbeschreibung und weitere reizvolle Reisen sowie Tagesausflüge
finden Sie auch im Internet unter www.blockbusreisen.de! Einfach mal reinschauen.
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22.05.16 Liebe stirbt nie! Aladdin

22.05.16 Der König d. Löwen Das Wunder v. Bern ab 129,00 €

02.04.16 Stintessen in Hoopte
inkl. Fischbuffet und Weiterfahrt Lüneburg 43,50 €

21.04.16 Altes Land/Baumblüte mit Fleetkahnfahrt,
Mittagessen, Kaffeetrinken auf dem Herzapfelhof 62,00 €

27.04.16 GOP Bad Oeynhausen VarieTeeZeit
Eintritt und Kaffeegedeck 52,00 €

30.04.16 Überraschungstagesfahrt ins Grüne
inkl. Führung, Mittagessen, Kaffeetrinken 55,00 €

06.05.16 Hamburger Hafengeburtstag inkl. Schiffsfahrt
mit Brunchbuffet (≈ 3 Std.) 79,50 €

21.05.16 Glückstädter Matjes inkl. Matjesbuffet,
Stadtführung 55,00 €

01.06./ Landesgartenschau Eutin inkl. Eintritt,
06.08.16 kleines Frühstück am Bus 55,00 €

01.-07.06.16 Kärnten de luxe – Pörtschach am
Wörthersee inkl. HP und Programm 689 €

09.-13.06.16 Sonneninsel Rügen inkl. HP und Programm 510 €

16.-26.06.16 Italien & Österreich inkl. HP und Programm 1129 €

16.-19.06.16 Nordfriesland – Naturerlebnis
inkl. HP und Programm 455 €

08.-10.07.16 Leipzig inkl. HP und Programm 275 €
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Mit dem Rollator im Nordertor unterwegs
Stadtteilhaus Nordertor und Seniorenbeirat Nienburg hatten zu einem Rundgang eingeladen

Nienburg. Gesine Schöning vom
Stadtteilhaus Nordertor und
Rosel Wandmacher, Vorsitzende
des Seniorenbeirates der Stadt
Nienburg, hatten zu einem
Rundgang rund um den Fried-
hof an der Bollmannstraße ein-
geladen.

Fünfundzwanzig Personen
waren gekommen, um auf drei
Routen die Alltagsbedingungen
insbesondere für Menschen, die
mit Rollstuhl und Rollator zum
Arzt, zur Apotheke, zum Ein-
kaufen oder zur Bushaltestelle
unterwegs sind, zu prüfen und
Mängellisten zu erstellen.
Schnell wurde klar, wie weit die
Theorie der mobilen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und
die Praxis der Menschen, die auf
Rollstuhl oder Rollator ange-
wiesen sind, auseinanderklaffen.

„Die Umschaltzeiten der Am-
peln an der
V e r d e n e r
L andst raße
sind sehr
kurz. Mit
dem Rollator
hatte ich kei-
ne Chance,
vor dem Um-
schalten auch
nur in die
Nähe des ge-
genüberl ie-
genden Bord-
steins zu
kommen, zu-
mal ich den
Rollator am
B o r d s t e i n
h o c h h e b e n
musste“, be-
richtete Lilo
Woehlke. Sie
hatte sich ext-
ra für diese

Tour einen Rollator geliehen.
Schnell füllten sich die Listen

auf den drei Touren mit Benen-
nung von Stolperfallen, fehlen-
den Sitzmöglichkeiten, unpas-
sierbaren Straßen, schlecht er-
reichbaren Bushaltestellen und
nur wenigen ausreichend abge-
senkten Bordsteinen. Besonders
für die Vertreterinnen und Ver-
treter der Kommunalpolitik und
der Verwaltung stellten sich ei-
nige „Aha“-Erlebnisse ein.

Beim Zusammentragen der
Ergebnisse im Stadtteilhaus
Nordertor berichteten die Grup-

pen aber auch von ansprechen-
den Plätzen, die zum Verweilen
einladen und von interessanten
Einblicken in die Geschichte der
Menschen im Nordertor, die mit
der „Hütte“ (jetzt Ardagh Glass)
durch Arbeiten und Wohnen
eng verbunden war und ist.

„Das war ein gelungener Auf-
takt für unsere Kooperation“,
freuten sich Gesine Schöning
und Rosel Wandmacher. Die
Sozialarbeiterin im Nordertor
und der Seniorenbeirat planen
bereits weitere Angebote für Se-
niorinnen und Senioren nicht

nur im Nordertor. So findet am
Donnerstag, dem 14.April, von
10 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde des Seniorenbeirates im
Stadtteilhaus Nordertor für alle
Seniorinnen und Senioren aus
dem Stadtgebiet und den Orts-
teilen statt.

„Wir freuen uns auf Fragen,
Anregungen und Ideen, die es
uns als gewählte Seniorenbeirä-
te ermöglichen, die Interessen
älterer Menschen in der Stadt
Nienburg zu vertreten und Ver-
besserungen voranzubringen“,
so Rosel Wandmacher. DH

Insgesamt fünfundzwanzig Interessierte testeten das Nordertor. Schöning

„Auch muslimische Frauen haben Rechte“
Nienburgs Türkisch Islamische Gemeinde hatte zu Vortrag mit Islamwissenschaftlerin eingeladen

Nienburg. Nienburgs Türkisch
Islamische Gemeinde hatte im
Rahmen der Internationalen
Wochen gegen Rassismus und
in Kooperation mit dem Fach-
dienst Familie und Integration
beim Landkreis Nienburg zu ei-
nem Vortrag mit Derya Sahan
eingeladen. Die Islamwissen-
schaftlerin referierte zum The-
ma „Frau und Familie im Islam“.
Finanziell unterstützt wurde die
Veranstaltung durch Fördermit-
tel des Bundesprogramms „De-
mokratie Leben“ des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend.

Derya Sahan wurde 1983 in
der Türkei geboren und kam mit
15 Jahren nach Deutschland. Sie
studierte an der Ruprecht-Karls-
Universität Islamwissenschaft
und Religionswissenschaft.
„Ihre Tätigkeit als Übersetzerin
gibt ihr die Möglichkeit, Brü-
cken zu bauen“, so Nermin Ba-
har vom Vorstand der Türkisch
Islamischen Gemeinde.

Mit zahlreichen Vorträgen
setzt sich die Referentin für das
friedliche Zusammenleben in
der Gesellschaft ein. Sie ist ver-
heiratet und hat eine Tochter.
Frau Sahan hat mit Auszügen
aus dem Koran die Stellung der
Frau in der theoretischen Theo-
logie geschildert.

Dort heißt es unter anderem:
„Oh ihr Menschen. Wir haben
euch aus einem männlichen und
weiblichen Wesen erschaffen
und euch zu Verbänden und
Stämmen gemacht, auf dass ihr
einander kennen lernt. Wahr-
lich vor Gott ist von euch der
Angesehenste, welcher der Got-
tesfürchtigste, der Frömmste,
der Gerechteste ist.“

Jedoch sieht die Praxis ganz

anders aus. Auch die Medien
vermitteln in ihrer Darstellung
„einer islamischen Frau“ nicht
die Grundprinzipien unseres
Korans, so Derya Sahan.

Vor Allah habe jede Frau sozi-
ale und ökonomische Rechte.
Glaubensrecht, Recht auf freie
Religionsausübung, Eigentums-
und Sparrecht, Recht auf Arbeit,
Vertragsrecht und Erbrecht. Das
seien die Grundrechte einer
gläubigen Muslima.

Auch stehe im Koran zum
Thema Belohnung und Bestra-

fung der Gläubigen, ebenfalls
für Frau und Mann zu gleichen
Teilen, geschrieben: „Dem, der
recht handelt - ob Mann oder
Frau - und gläubig ist, werden
wir gewiss ein gutes Leben und
Lohn nach der besten ihrer Ta-
ten bemessen.“

Zum Abschluss dankte Ner-
min Bahar allen, die an diesem
Abend den Weg in den Gemein-
desaal an der Moschee gefunden
hatten, um Näheres über die
Rechte der Frau im Koran zu er-
fahren. DH
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Auch Frauen haben Rechte: Die Islamwissenschaftlerin Derya Sahan
referierte im Gemeindesaal der Türkisch Islamischen Gemeinde zu
Nienburg. Türkisch Islamische Gemeinde

Interkulturelle
Kompetenzen stärken
Nienburg. Die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
im Landkreis Nienburg bietet
am 9., 16. und 23. April jeweils
von 9 bis 13 Uhr in der
Geschäftsstelle Goetheplatz
5a in Nienburg ein Seminar
zum Thema „Interkulturelle
Kompetenzen für Ehrenamtli-
che“ an. Dieses Seminar
richtet sich an alle, die mit
kultureller Fremdheit zu tun
haben oder sich für das
Thema interessieren. Die
Teilnehmenden beschäftigen
sich mit den wichtigsten
interkulturellen Themenfel-
der, wie z.B. Verständnis von
Kultur und Interkulturalität,
Aspekte kultureller Fremd-
heit, Entstehung von
Stereotypen usw. Sie lernen
zwischen Individuellem und
Kulturellem zu unterscheiden
und Bedeutung kultureller
Prägungen einzuschätzen.
Dieses hilft dabei,Situationen
mit interkulturellem Hinter-
grund besser zu verstehen
und zu bewältigen. Interes-
sierte Frauen werden gebeten,
sich bis zum 4. April unter
0 50 21-9 22 91-95 oder info@
frau-und-wirtschaft-ni.de
anzumelden. DH

Baltrum-Urlaub mit
dem MTV Nienburg
Nienburg. Vom 2. bis 9. Juli
findet für Mitglieder und
Gäste des MTV und des
AWO-Ortsvereins Nienburg
eine Freizeit auf Baltrum
statt. Neben Führungen,
Wanderungen, Museumsbe-
suchen, Spieleabenden und
weiteren Aktivitäten
kommen natürlich auch die
individuelle Freizeit und
Erholung nicht zu kurz. Die
Reise ist für alle geeignet,
die Baltrum lieben, es
kennenlernen oder einfach
eine erholsame Zeit haben
wollen. Weitere Auskünfte
unter Telefon (01 72)
1 03 38 06. DH

Impfsprechstunde im
Gesundheitsamt
Nienburg. Das Gesundheits-
amt des Landkreises
Nienburg bietet am Donners-
tag, dem 7. Apirl, von 15 bis 16
Uhr in seinen Räumen in der
Triemerstraße 17 die nächste
Impfsprechstunde an.
Geimpft wird gegen Diphthe-
rie, Wundstarrkrampf
(Tetanus), Keuchhusten
(Pertussis) und Kinderläh-
mung (Polio). DH

Schulungskurs der
Alzheimer-Gesellschaft
Nienburg. Ein neuer
Schulungskurs zur Begleitung
von Menschen mit demenziel-
len Veränderungen beginnt
am 6. April. Die Schulung
vermittelt Wissen über das
Krankheitsbild und Hilfen im
Umgang mit den Erkrankten.
Die Kursteilnehmer treffen
sich einmal wöchentlich
immer mittwochs vormit-
tags von 9 bis 12.30 Uhr. Der
Kurs umfasst 24 Unterricht-
stunden und endet am 11.
Mai. Die Schulung wird von
der Alzheimer-Gesellschaft
Landkreis Nienburg
angeboten und findet in
Nienburg, Ziegelkampstraße
20, statt. Das Schulungsan-
gebot richtet sich an Helfer
und Helferinnen, die mit ein
paar Wochenstunden die
Arbeit der Alzheimer-Gesell-
schaft unterstützen
möchten, an betroffene
Angehörige, Pflegekräfte
und sonstige Interessierte.
Informationen sind unter
Telefon (0 50 21) 9 03 41 81
und unter www.alzheimerge-
sellschaft-nienburg.de
erhältlich. DH

Anmelden für Basar
in Leeseringen
Leseringen. Am 3. April findet
von 10 bis 13 Uhr in der
Kindertagesstätte „Sim-Sala-
Bim“ in Leeseringen ein Basar
für Kinderkleidung, Umstands-
kleidung, Spielzeug, Kinder-
schuhe, CDs und mehr statt.
Veranstalter ist die Johanniter-
Unfall-Hilfe. Anmeldungen sind
bis zum 30. März per Mail an
basarsimsalabim@gmx.de
möglich. DH

Begegnungscafé
am 1. April
Marklohe. Das Begegnungs-
café für Flüchtlinge und
Einheimische in Marklohe
findet das nächste Mal
ausnahmsweise am Freitag, 1.
April, von 15 bis 17 Uhr im
Gemeindehaus der St.-Cle-
menskirchengemeinde statt.
Die Organisatoren freuen sich
über weitere Besucher und
Besucherinnen und auch
Menschen, die mithelfen
möchten. Besonders für die
Kinderbetreuung werden noch
Helfer gesucht. Und auch
Kuchenspenden sind
willkommen. Interessierte
werden gebeten, sich bei
Pastorin Elke Thölke unter
(0 50 21) 92 33 92 oder elke.
thoelke@evlka.de zu melden.

Heute ab 19 Uhr
Osterfeuer in Glissen
Glissen. Auch in diesem Jahr
lädt Glissens Feuerwehr am
heutigen Sonntag zum
Osterfeuer ein. Los geht es
wie immer um 19 Uhr. DH
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Mit 50+ beruflich durchstarten
„frau-wirtschaft“ bietet am 4. April Erzähl-Café an / Pflege und Beruf ebenfalls Thema

Nienburg. Kann ich mit 50+ be-
ruflich noch durchstarten oder
wie lässt sich Pflege und Beruf
vereinbaren? Die Koordinie-
rungsstelle „frau+wirtschaft“
bietet hierzu ein neues Bera-
tungsformat: Erzählcafé – Coa-
ching in der Gruppe.

Iris H. hat Zwillinge großge-
zogen und in den vergangenen
Jahren nur zeitweilig in ihrem
erlernten Beruf gearbeitet. Jetzt
würde sie gerne eine neue Aus-
bildung beginnen, doch wie
kann das funktionieren?

In kleinen vertrauten Grup-
pen diskutieren Frauen, die sich
in ähnlicher Situation befinden,
unter der Leitung von Bera-
tungscoach Stefanie Meilfes.
Zuhören, austauschen, konst-
ruktiv Lösungsvorschläge erar-
beiten ist die Devise.

„Gemeinsam Jammern ist
weit verbreitet. Das wollen wir
nicht“, merkt die Leiterin Bera-
tung, Katrin Fedler an. „Uns
geht es darum, einen fachlichen
Austausch zu ermöglichen, bei
der Problemlösung zu helfen
und ganz nebenbei neue Netz-
werke zu schaffen“ ergänzt Ni-
cole Feldmann-Paske, Leiterin
Bildung und Qualifizierung bei
frau+wirtschaft .

Das erste Treffen dient dazu,
sich kennenzulernen, Vertrauen
aufzubauen und mögliche Fra-
gestellungen zu überlegen. An
den folgenden Terminen hat
jede Teilnehmerin Zeit und
Raum, ihr individuelles Thema
mit der Gruppe zu bearbeiten.
Hier gilt: Dumme Fragen gibt es
nicht. „Jedes Anliegen hat seine
Berechtigung und wird wert-
schätzend behandelt. Mit Hilfe
der Gruppe werden eigene Lö-
sungswege entwickelt“, schildert
Beratungscoach Stefanie Meil-
fes. Die Gruppe gibt dabei Rück-
halt und ermöglicht einen Pers-

pektivenwechsel. Allein das Be-
trachten aus einem anderen
Blickwinkel zeigt häufig schon
neue Wege auf. Abschließend
wird der Prozess gemeinsam re-
flektiert.

Die ersten Gruppencoaching
zum Thema „Vereinbarkeit von
Pflege und Beruf “ finden ab
dem 4. April an sechs Montagen
von 9 bis 10:30 Uhr statt. Frauen,
die mit 50+ wieder in den Beruf

einsteigen wollen, treffen sich
von 11 bis 12:30 Uhr in den Räu-
men der Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft Goetheplatz 5a.
Anmeldungen werden bis zum
31. März unter Telefon 0 50 21-
92 291 95 oder E-Mail info@
frau-und-wirtschaft-ni.de ent-
gegengenommen.

Im Laufe des Jahres gibt es
weitere Erzählcafés zu den The-
men: Kontakt halten während

der Elternzeit, Umgang mit Ne-
gativerfahrungen (z.B. Ich be-
komme nur Absagen, wie kann
ich damit umgehen?) und Mini-
job (Eigentlich wollte ich mehr
arbeiten und bin dann hängen
geblieben). DH

Nähere Informationen können
auf der Homepage www.
frau-und-wirtschaft-ni.de
eingesehen werden.

IN KÜRZE

Laden am 4. April erstmals zu einem Erzähl-Café ein: Nicole Feldmann-Paske, Stefanie Meilfes und Katrin
Fedler (von links). frau+wirtschaft

„Kinder nicht überfordern“
Beratungsstelle bietet Vortrag zum Thema „Patchworkfamilien“ an

Landkreis. Jede zehnte Familie
mit Kindern ist laut Studien in
Deutschland bunt zusammen-
gewürfelt. Heute nennt man das
Patchworkfamilie. Das klingt
lustig, ist im Alltag jedoch nicht
immer unproblematisch. Über
die Chancen und Herausforde-
rungen dieser Form der Lebens-
gemeinschaft haben jetzt die
Psychotherapeutin Catherine
Tannahill und der Erziehungs-
wissenschaftler Daniel Pulte
vom Landkreis Nienburg in der
Grundschule in Bücken refe-
riert. Bei ausreichender Nach-
frage bieten die Experten gern
weitere Veranstaltungen zu die-
sem Thema an.

Der Landkreis Nienburg
schreibt in einer Pressemittei-

lung: Eine neue Beziehungskon-
stellation braucht Zeit. Wer zu
schnell auf Normalität drängt,
überfordert besonders Kinder
und Jugendliche häufig damit.
Anhand theoretischer Grundla-
gen und praktischer Beispiele
aus dem Alltag der Beratungs-
stelle des Landkreises Nienburg
verdeutlichten die Referenten,
welche Anforderungen und He-
rausforderungen entstehen oder
entstehen können.

Daneben zeigten sie einzelne
Handlungsstrategien zur Bewäl-
tigung möglicher Krisensituati-
onen auf. Die Veranstaltungs-
teilnehmer bekamen so einen
differenzierten Einblick in die
verschiedenen Formen von
Patchworkfamilien und lernten

Merkmale der einzelnen Phasen
„Trennung, Neuorganisation
und Stabilisierung“ sowie die
Besonderheiten des Zusam-
menlebens innerhalb und au-
ßerhalb des familiären Systems
kennen.

Ganz besonders gingen die
Referenten auf die Schwierigkei-
ten für Kinder und Jugendliche
ein, die in einer dauerhaft stritti-
gen Trennungs- und Schei-
dungssituation leben und sich
nun auf eine Neuorganisation
der Familie einlassen sollen. DH

Interessierte können sich zu
diesem Thema gern melden beim
Fachdienst Beratungsstellen des
Landkreises Nienburg unter Tele-
on 0 50 21/9 67-6 76.

B-6-Bau: Umleitung
des Sulesprinters
Nienburg. Im Zuge der
Straußenbaumaßnahmen an
der Bundesstraße 6 ist die
Auffahrt „Nienburg-Nord“ in
Richtung Bremen bis
voraussichtlich Montag, 2.
Mai, gesperrt. Die Verkehrsge-
sellschaft Landkreis Nienburg
mbH (VLN) informiert, dass
der Sulesprinter (Linie 138,
Nienburg – Siedenburg – Su-
lingen) von dieser Sperrung
betroffen ist und daher in
Richtung Sulingen die
Haltestellen Nienburg
„Agentur für Arbeit“,
„Nordertorschule“ und
„Kali-Chemie“ nicht bedienen
kann. Fragen zur Umleitung
beantwortet die VLN unter
Telefon (0 50 21) 6 60 11. DH
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m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühjahrs-Büfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

Unsere Wochenangebote vom 29.3. bis 2.4.2016:

Wochen-
knüller

Th. Mett
frisch 1 kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 75,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Nackensteaks
versch. gewürzt 100 g –,69
Schinkenschnitzel
aus der Oberschale 100 g –,65
Schaschlik
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Kasselerrollbraten
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,59

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 6,99

Jagdwurst
im Stück . . . . . . . 100 g –,79
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Hausmacher Sülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,65
Eiersalat
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,69
Schnippelschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet,
Hähnchenbrust, Kartoffeln, Sauce,
Kaisergemüse, Hollandaise, Karot-
tensalat, Himbeer-
Götterspeise m.
weißer Mousse 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine-
u. Rinderrouladen, Rotkohl,
Kartoffeln, Krautsalat,
Rote Grütze m.
Vanillesauce 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel,
Schmorbraten, Erbsen und Möhren,
Kartoffeln, Bohnensalat, Rote
Grütze mit Vanillesauce139,–20 Schaschlik

in Paprikasauce, Ofenkartoffeln,
o. Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Nur Sa., 2. April 2016, von 11 – 13 Uhr
Tafelspitz
in Meerrettichsauce, Kartoffeln,
Krautsalat . . . . . . . Port. nur 7,95

– Bitte vorbestellen –
Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port.3,80 €

2 kl. Paprikaschnitzel, Paprikasauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port.4,80 €

2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port.4,80 €

Bitte 30 Min. vorbestellen!Süchtings
Erbsensuppe satt
mit 20 kleinen Wiener Würstchen 49,–

Partyservice 2016:
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr

So. 8.00–13.00 Uhr

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl: Kartof-
feln oder Spätzle, Rotkohl, Rosenkohl,
Butterbohnen, Bohnensalat, Krautsalat
oder Apfelrotkohlsalat.

Warmes Mittagessen:
Mo.: Ostermontag
Di.: 2 Frikadellen

Kartoffelbrei, Gemüse 4,80
Mi.: Pichelsteinergemüseeintopf

2 kl. Wiener Würstchen 3,80
Do.: Sahneschnitzel

Kroketten, Salat 5,00
Fr.: Hubertusbraten

Kartoffeln, Sauce, Gemüse 5,00
Sa.: Tomatensuppe „Milano”

mit Mett und Reis 3,00

UHREN- UND

SCHMUCKHAUS

1895

3 1 5 8 2 N I E N B U R G / W E S E R
Lange Str. 99 · Tel. (0 50 21) 21 37

SONNENKLAR
DIE SOMMER MUST-HAVES – MPO® SONNENBRILLENGLÄSER

Coole Gewinne für einen entspannten Sommer erwarten Sie beim Gewinnspiel in
unserem Geschäft. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AB
€39

GENIESSEN SIE SONNIGE AUGENBLICKE
MPO® Sonnenbrillengläser mit 100 % UV-Schutz in den angesagtesten
Farben und Verspiegelungen. Jetzt MPO® Einstärken Sonnenbrillengläser ab € 39,–
und MPO® Gleitsicht Sonnenbrillengläser ab € 149,–.

er,

Blaubeermorde und Biowein
Schriftstellerin

trifft auf Weinsommelier

Lesung
am 1. April 2016

um 19.30 Uhr.
Eintritt 16 €.

Gern mit Voranmeldung!

Jeden Sa. u. So. im April u. Mai von 10 bis 18 Uhr geöffnet!

Tel. (0 50 27) 15 66 · www.bickbeernhof.de

Normandie und Bretagne
Mit Ingrid und Jürgen Gronert entde-
cken Sie zwei zauberhafte Regionen,
Ausflüge, Besichtigungen etc. inklusive
! 06.09. - 13.09. 1.038,-

Irland mit Ingrid & Jürgen Gronert
Reisedurchführung zum 4.Mal, Ü/HP,
alle Ausflüge und Eintritte inklusive,
Stadtrundfahrt Dublin
! 23.08. - 31.08. 1.198,-

Baltikum, St. Petersburgmit J. Gronert
Reisedurchführung zum 14. Mal. Sie
entdecken Danzig, Tallinn, die Kurische
Nehrung (mit Übernachtung in Nid-
den), Helsinki und 4 Tage St. Peters-
burg! Durchgehende Reiseleitung in
den Baltischen Staaten, Rückweg Ost-
seekreuzfahrt von Helsinki nach Trave-
münde. Halbpension inklusive.
! 08.-18.08. ab 1.718,-

Nordkap mit Ingrid & Jürgen Gronert
Reisedurchführung zum 21. Mal - unse-
re Königstour! 15 Reisetage, Stadtrund-
fahrten (Kopenhagen, Oslo, Helsinki,
Stockholm), viele weitere Höhepunkte,
Abendessen in denHotels
! 2.7.-16.7. & 20.7.-3.8. 2.298,-

Rundreisen: Mit Reisevortreffen,
rustikaler Verpflegung unterwegs
und Durchführungsgarantie

Dülmen
Wildpferdefang
28.05. 59,-

EEnngglliisscchhee SScchhllöössser und Gärten
Standortreise, Ausflüge und Eintritts-
gelder bereits inklusive!
! 14.06. - 19.06. 778,-
Schwedens schönsten Seiten
Stadtführungen,Halbpension, Fahrt auf
demGöta-Kanal, Schloss Gripsholm
! 16.6.-22.6./1.-7.9. ab 898,-
Schlesien mit dem Classic Courier
4* Standorthotel in zentraler Lage in
Breslau, Halbpension, Zugfahrt inkl.
Mittagessen, Ausflüge, Klosterbesuch
! 28.06. - 02.07. 588,-
Schweizer Züge mit Henrik Gronert
Reisedurchführung zum 6.Mal. Keine
langen Fußwege, HP, Glacier-/Bernina-
Express und nochmehr Züge
! 02.07. - 08.07. 1.068,-
Sylt - Meine Insel
Ü/HP im 4* Dorfhotel in Rantum, Aus-
flugsschifffahrt undmehr inklusive
! 26.09. - 30.09. 628,-
Südtirol - Grödnertal
Ü/HP im Hotel Maria in St. Ulrich, Aus-
flüge,Weinprobe undmehr inklusive
! 1177..0099.. - 2244..0099... 678,-

Tag der offenen Tür 2. & 3.4.
von 11 bis 18 Uhr

2.7.-16.7. & 20.7.-3.8. 2.298,-
Baltikum, St. Petersburgmit J. Gronert

08.-18.08. ab 1.718,-

Wettbewerb im Busziehen am Tag der offenen Tür

Rundreisen: Mit Reisevortreffen,Rundreisen: Mit Reisevortreffen,Englische Schlösser und GärtenEnglische Schlösser und Gärten

Rufen Sie uns an:0571-44 33 4Wir schicken Ihnenunseren Katalog zu!

BE-Reisen Bierpohlweg 125 32425 Minden 0571-44334! ! !

! 06.09. - 13.09. 1.038,-

Bierpohlweg 125 32425 Minden 0571-44334

1. BE-CUP



Veranstaltungen
in und um
Nienburg

Die Woche auf einen Blick:

Ostersonntag, 10 Uhr: Besichti-
gung Wilhelmsturm mit Wande-
rung. Dieser geschichtsträchtige
Turm befindet sich in den südli-
chen Ausläufern der Rehburger
Berge. Den Turm erreichen Sie
ausschließlich zu Fuß.

14 Uhr: Märchenausstellung im
Schloss zu Hoya. Lebensgroße
Figuren aus der Sagen- und
Märchenwelt sind in den Mau-
ern des ehemaligen Amtsgerich-
tes zu bestaunen.

19 Uhr: Osterfeuer mit Osterrä-
derlauf in Weyhe-Leeste. Fünf
große Eisenräder mit Stroh ge-
füllt, werden nacheinander
brennend vom Berg gerollt.

20 Uhr: Osterkonzert Klassik im
Schloss Petershagen. Mit der
Kammerphilharmonie Köln auf
Tournee

Donnerstag, 31. März, 20 Uhr:
„Die Fromme Helene“ im Wil-
helm-Busch-Geburtshaus Wie-
densal. Barbara Kratz schlüpft
in dem Stück „Die Fromme He-
lene“ in verschiedene Rollen der
Protagonisten.

Freitag, 1. bis Sonntag, 3. April:
Nienburger Frühjahrsmarkt.
Der Markt öffnet jeweils um 12
Uhr seine Pforten und bleibt bis
23 Uhr bzw. am Sonntag bis 20
Uhr für Sie geöffnet.

Sonnabend, 2. April, 13 Uhr:
ECTA Student Jamboree Nord.
Die Square Dance Clubs „Coun-
try Skippers“ und „The four
Corners“ richten dieses Event
mit ca. 300 Tänzern in der
MTV-Halle am Nordertorstrift-
weg aus.

20 Uhr: De Weltmeister. Platt-
deutsches Theaterstück im Ni-
enburger Theater mit der Thea-
tergruppe des SC Lavelsloh

Sonntag, 3. April, 13 Uhr: Ver-
kaufsoffener Sonntag in Nien-
burg. Mit der ganzen Familie in
der verkehrsfreien Innenstadt
zum Einkaufen!

15 Uhr: Sonderführung LUMEN
in der Glashütte Gernheim. Füh-
rung durch die Ausstellung LU-
MEN - Glasobjekte von Veroni-
ka Beckh

www.mittelweser-events.de

Weitere Talente gesucht
Erstmals „Open Stage“ im Kulturwerk / Bewerbungen noch bis zum 2. April möglich

Nienburg. Am Sonnabend, dem
23. April, ab 20 Uhr wird den
Besucherinnen und Besuchern
des Nienburger Kulturwerks ein
außergewöhnliches Event gebo-
ten. Erstmalig findet das neue
Format „Open Stage“ statt. Das
Besondere: Kreative Talente er-
halten die Gelegenheit, ihr fa-
cettenreiches Können auf der
Bühne zu präsentieren.

Petra Gheco vom Kulturwerk
und Frau Silberfisch von der
Planungsgruppe haben die ers-
ten Bewerbungen gesichtet und

verraten bereits jetzt, dass Vo-
kalakrobatik, Comedy und Mu-
sik vertreten sind.

Bis zum 2. April besteht noch
die Möglichkeit, sich zu bewer-
ben. Nachwuchskünstlerinnen
und -künstler beispielsweise aus
den Genres Musik, Slam, Schau-
spiel, Artistik, Satire, Zauberei,
Lesung, Tanz, Gesang, Schatten-
spiel und anderen Bereichen
können sich beteiligen.

„Ob singende Säge, Stühlekip-
peln, Gedichte aufsagen, alle
Stellen der Zahl Pi tanzen, Solo-

Improtheater, Tierstimmen imi-
tieren oder Löffel verbiegen - es
werden keine Grenzen gesetzt“,
stellt Petra Gheco heraus.

Das Projekt „Open Stage
2016“ wird gefördert vom Land-
schaftsverband Weser-Hunte
und der Sparkassenstiftung Ni-
enburg.

Interessierte für die erste
„Open Stage“ am 23. April schi-
cken bis zum 2. April eine kurze
Beschreibung dessen, was prä-
sentiert werden soll, per Mail an
info@nienburger-kulturwerk.

de. Das Kulturwerk sendet den
Interessenten dann einen kur-
zen Fragebogen, um genau ab-
zufragen, was benötigt wird.
Der Fragebogen steht ebenfalls
auf der Website www.nienbur-
ger-kulturwerk.de zum Herun-
terladen zur Verfügung. DH

Teilnehmen können alle ab 16
Jahren – Solisten sowie
Gruppen. Weitere Information
sind auch unter der Telefonnum-
mer (0 50 21) 92 25 8-0
erhältlich.

Am 23. April findet zum ersten Mal das neue Format „Open Stage“ im Nienburger Kulturwerk statt. Bewerbungen sind noch bis zum 2. April
möglich.

Sonaten für Violine und Klavier
Kulturkreis Grafschaft Hoya lädt am 31. März zum vorerst letzten Mal in die Martinskirche ein

Hoya. Ab Mitte April dieses Jah-
res steht das Kulturzentrum
Martinskirche aufgrund not-
wendiger Renovierungsarbeiten
für einen Zeitraum von mehre-
ren Monaten für Kulturveran-
staltungen nicht mehr zur Ver-
fügung. Der Kulturkreis Graf-
schaft Hoya freut sich daher,
noch zwei hochkarätige Musi-
kerinnen zu einem Sona-
tenabend kurz vor der Schlie-
ßung verpflichtet zu haben. Jus-
tus Frantz ist in Hoya kein Un-
bekannter mehr, hat er doch
schon mehrfach im Kulturzent-
rum Martinskirche konzertiert.
Diesmal präsentiert sich mit
Ksenia Dubrovskaya (Violine)
seine Ehefrau zusammen mit
der Pianistin Sona Barseghyan.

Auf dem Programm stehen
ausschließlich Sonaten für Vio-
line und Klavier von Ludwig van
Beethoven, nämlich die Nr. 1 D-
dur, Nr. 4 a-moll, Nr. 6 A-dur
und die wohl berühmteste sei-
ner Sonaten, die Nr. 5 F-dur
„Frühlings-Sonate“, passend zur
Jahreszeit. In den Jahren zwi-
schen 1797 und 1803 entstanden
diese Werke des Bonner Meis-
ters, die „Frühlings-Sonate“ ist
wohl die Beliebteste unter Beet-
hovens Violinsonaten als Ge-
genstück zu ihrem Schwester-
werk, der Nr. 4 in a-moll.

Die Geigerin Ksenia Dub-
rovskaya wurde in Moskau ge-
boren und machte nach ihrem
Abschluss am Moskauer Kon-

servatorium ihren Master bei
dem berühmten Professor Za-
kar Bron in Zürich. Als Preisträ-
gerin des renommierten Tschai-
kowski-Wettbewerbs unter-
nahm sie große Tourneen durch
die ganze Welt und ist auch re-
gelmäßiger Gast bei den großen
deutschen Festivals. Neben ih-
ren Konzertverpflichtungen gibt
sie Meisterkurse und ist Jury-
Mitglied bei internationalen
Wettbewerben. Sie spielt auf ei-
ner Violine von Giovanni Battis-
ta Gabbrielli von 1770.

Sona Barseghyan wurde 1989
in Eriwan, Armenien, geboren.

Als Schülerin der Tschaikowski-
Musikfachschule begann sie be-
reits mit 13 Jahren ihre Musik-
karriere und wurde in den Jah-
ren 2002 und 2003 bei internati-
onalen Wettbewerben ausge-
zeichnet. Ihr musikalisches
Können verfeinerte sie in vielen
Meisterkursen und studiert seit
2012 an der Hochschule für Mu-
sik und Tanz in Köln bei Prof.
Nina Tichma. Im Jahr 2013 wur-
de sie eine der Künstlerinnen
von „Weltklasse am Klavier“,
was ihr zahlreiche Auftritte in
Europa ermöglichte.

Karten für diese Veranstal-

tung gibt es im Vorverkauf zum
Preis von zwölf Euro bei der
Sparkasse Hoya, Knesestraße,
sowie der Geschäftsstelle des
Kulturkreises (Anwalts- und
Notariatsbüro Georg Sättler),
Lange Straße 4 in Hoya, wo die
Karten auch telefonisch unter
0 42 51-9 34 60 10, per Telefax
unter 0 42 51-9 34 60 90 und per
E-Mail unter RaNot.Saettler@ t-
online.de vorbestellt und auch
abgeholt werden können. Die
bestellten Karten können auch
zurückgelegt und an der Abend-
kasse entgegengenommen wer-
den. DH

Zu einem Sonatenabend mit Ksenia Dubrovskaya
(Violine) und Sona Barseghyan (Klavier) lädt der
Kulturkreis Grafschaft Hoya am 31. März ein.

Collage Chamois

Grausame
Menschenjagd

Das Mäd-
chen hat
Angst. Seit Ta-
gen ist sie in
einem Ver-
schlag unter
der Erde ge-
fangen. Je-
mand öffnet
die Klappe
und wirft Laufkleidung herun-
ter. Sie klettert aus ihrem Ge-
fängnis und beginnt zu rennen.
In die Freiheit. In den Wald. Da
zischt der erste Pfeil haarscharf
an ihrem Kopf vorbei...

Dries Torwellen hat geschwo-
ren, seine Nichte Nia zu finden,
die von zu Hause ausgerissen ist.
Die Spur führt ihn zu einer
Lodge in den tiefen Wäldern
Kanadas. Ihre Betreiber werben
mit einem einzigartigen Urlaub-
serlebnis. Einem Erlebnis, das
alle Grenzen sprengt...

Der neue Thriller von Andre-
as Winkelmann: Eine grausame
Menschenjagd in den Wäldern
Kanadas

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

Andreas Winkelmann: Kill Game,
Wunderlich Verlag, 14,99€

Nienburg-Fotos
einsenden

Nienburg. „Was ist denn das?“
lautet der Titel einer Mitmach-
Fotoausstellung des Nienburger
Kulturwerks und der GalerieN.
Alle Bürgerinnen und Bürger
können Fotos einsenden, auf de-
nen sie zeigen, was ihnen in
Stadt und Kreis Nienburg be-
fremdlich vorkommt. Noch bis
Freitag, 1. April, kann jeder bis
zu drei Fotodateien an info@ni-
enburger-kulturwerk.de sen-
den.

Gibt es Dinge in Ihrem Alltag,
die Sie immer wieder darauf
hinweisen, dass es hier anders
ist – fremd im positiven wie
auch im negativen Sinne? Was
erleben Sie als verstörend oder
erheiternd, was fordert Ihren
Spott heraus oder erfreut Sie?
Was haben Sie zuvor noch nie
gesehen? Das Nienburger Kul-
turwerk freut sich auf die foto-
grafischen Eindrücke.

Am Freitag, dem 8. April, um
19 Uhr wird diese Fotoausstel-
lung im Nienburegr Kulturwerk
eröffnet. Die Beteiligungsaus-
stellung ist Teil des Gemein-
schaftsprojekts „Das Fremde“.

DH

Comedy-Duo
Podewitz im
Kulturwerk

Nienburg.„Selten dämlich“. So
heißt das aktuelle Programm,
mit dem das Comedy-Duo Po-
dewitz am Samstag, 9. April, um
20 Uhr im Nienburger Kultur-
werk auftritt. Die beiden Brüder
Willi und Peter Podewitz be-
zeichnen ihre Show als barriere-
freie, CO2-neutrale Fair-Trade-
Comedy.

Die durchgängig desorien-
tierten Herren Podewitz sind
Meister des Absurden und ha-
ben jede Menge schwarzen Hu-
mor. Er ist originell, beißend
und intelligent. Er nimmt die
Sprache auseinander und setzt
sie anders wieder zusammen.
Sie hetzen und jagen mit fikti-
ven Reportagen, feierlichen
Vorträgen und irritierenden
Kurz- und Mittelstreckendialo-
gen durch komplett struktur-
freie Programme. Eine Mi-
schung aus Wehmut, Wahn und
Widersinn, Mysterien und
Mumpitz!

Der Deutsche Meister im
Drumrumreden Willi und sein
unmusikalischer Bruder Peter
präsentieren eine Bühnenshow,
die auf dem schmalen Grat zwi-
schen „flach“ und „bodenlos“
dahintänzelt und alle naselang
ganz ungraziös nach beiden Sei-
ten hinschlägt.

„Selten dämlich“ ist eine herr-
lich hingerotzte Sprach-Punk-
Polka, majestätisch zusammen-
geschüsselt im patentierten
Hau-Rück-Verfahren. Es gibt
tonnenweise Meisterwitze mit
Power-Stammeln und Spam-
Poetry. Das Programm ist unge-
heuer lehrreich. Vor allem für
die beiden Künstler. Zum Bei-
spiel wissen sie jetzt: bloß weil
Zuschauer dauernd „Buh“ ru-
fen, sind`s noch längst keine
Buhdisten, so die Veranstalter.

Weitere Informationen und
Kartenbestellung im Nienburger
Kulturwerk, Mindener Landstr.
20, unter Telefon (0 50 21)
9 22 58-0, E-Mail info@nienbur-
ger-kulturwerk.de oder im
Internet unter www.nienburger-
kulturwerk.de.
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Morgens um 8 am Strand von Andalusien
33 Reisende um Achim Illguth restlos begeistert von Walking-Freizeit aus Novo Sancti Petri zurückgekehrt

VON EDDA HAGEBÖLLING

Nienburg/Novo Sancti Petri.
Niemals hätten sich die Frisch-
linge aus der „Walkinggruppe
Illguth“ vor Reiseantritt träu-
men lassen, dass es tatsächlich
Spaß machen könnte, sich mor-
gens um 8 – und damit quasi
noch vor dem Wachwerden –
zum Frühsport am Strand von
Novo Sancti Petri einzufinden.
Doch es hat Spaß gemacht. Rest-
los begeistert kehrten jetzt 33
Reisende aus so gut wie allen
Teilen des Landkreises Nien-
burg – und auch aus Syke und
Hannover– von einer Walking-
Freizeit an der Costa de la Luz
zurück.

Zum zehnten Mal hatte Nor-
dic-Walking-Trainer Achim Ill-
guth dazu eingeladen, für eine
Woche mit ihm an die andalusi-
sche Atlantikküste zu fliegen,
um sich dort sportlich zu betäti-
gen. Und um Land und Leute
kennenzulernen.

Neben den bereits erwähnten
Frischlingen hatten sich auch
wieder etliche „alte Hasen“ auf
den Weg gemacht. Ihnen saß al-
lerdings noch die Erinnerung an
die – komplett verregnete –
letztjährige Walking-Woche in
den Knochen. Umso traumhaf-
ter die Bedingungen in diesem
Frühjahr. Jubiläumswetter zur
Jubiläumstour? Oder schlicht
mehr Glück als Verstand? Die
Meinungen gingen in diesem
Punkt etwas auseinander. Am
Ergebnis änderten sie jedoch
nichts.

Am Abend vor der Abreise
blickte die Gruppe auf eine Wo-
che zurück, die gefüllt war von
sportlichen Aktivitäten, infor-
mativen Ausflügen, leckerem
Essen in einem super tollen Ho-
tel und geselligem Beisammen-
sein mit Sangria oder Sekt im
Foyer des „Barrosa Park“ oder
in der „Stammkneipe“ um die
Ecke mit spanischem Bier und
Sherry aus der Region.

Gewalkt wurde in der Regel
gemeinsam. Immer um 11 Uhr
nach dem Frühstück. Mal in die
eine und mal in die andere Rich-
tung.

An dem Traumstrand mit sei-
nen ungewöhnlich großen Mu-
scheln trafen die Walker sowohl
auf Dühnen und verwunschene
Buchten als auch auf Steilküs-

ten, die bei dem einen oder an-
deren Erinnerungen an den
Grand Canyon aufkommen lie-
ßen. Und sie erfuhren, dass die
Ansammlung von Hotels und
Ferienwohnungen entstanden
ist, weil für die Expo in Sevilla
im Jahr 1992 Unterkünfte ge-
braucht wurden.

Von einem aus Lüneburg
stammenden Zimmermann, der
vor zehn Jahren auf der Walz in
Andalusien gestrandet war und
sich unter anderem als Reiselei-
ter betätigte, hörten die Touris-
ten aus Norddeutschland aber
auch, dass die Jugendarbeitslo-
sigkeit bei 50 Prozent liegt, die

Löhne – zumindest im Bauge-
werbe – um 50 Prozent gesun-
ken sind und dass spanische Fir-
men in Marokko fertigen lassen.
Weil es dort noch günstiger
geht.

Am Gepäckband auf dem
Flughafen von Hannover traf
die „Walkinggruppe Illguth“

zum Abschied noch kurz auf die
Tischnachbarn aus der „Golf-
gruppe Timm“.

Wegen der vielen verschiede-
nen Golfplätze steht Novo Sanc-
ti Petri nicht nur bei Walkern,
Leichtathleten und Radrennfah-
rern, sondern auch bei Golfern
hoch im Kurs.

IN KÜRZE

IN KÜRZE Die Rochlitzer in Sachsen besucht
Heemsens Partnergewerbeverein hatte zu Teilnahme an Jahreshauptversammlung eingeladen

Heemsen/Rochlitz. Ein kurz-
weiliges Wochenende verbrach-
ten die Vorstandsmitglieder
Siegfried Heidorn, Heidemarie
Seydel und Edda Hagebölling in
der rund 6000 Einwohner zäh-
lenden Großen Kreisstadt
Rochlitz. Anlass war die Jahres-
hauptversammlung, zu der der
Gewerbeverein aus Sachsen den
Partnerwerbeweverein aus Nie-
dersachsen eingeladen hatte.

Die Gäste aus der Samtge-
meinde Heemsen erfuhren von
den zahlreichen Aktivitäten des
rund 50 Mitglieder zählenden
Partnervereins, erlebten die
Verabschliedung des langjähri-
gen – und in Heemsen gut be-
kannten – Schatzmeisters Ger-
hard Franz und applaudierten
zusammen mit den anderen An-
wesenden, als die Versammlung
Karsten Stölzel und sein be-
währtes Team – ergänzt um
Sandy Löbel – für weitere drei
Jahre im Amt bestätigte.

Nach einem gemeinsamen
Frühstück am Sonntagmorgen
in der neuen Backstube der Bä-
ckerei Stölzel mit ihren rund
200 Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern machte sich die Dele-
gation wieder auf den Heimweg.

Spätestens im Mai 2017 wer-
den die Rochlitzer dann anläss-

lich des 8. Nienburger Spargel-
festes in Heemsen erwartet. eha

Der Vorstand des Gewerbevereins Rochlitz um den scheidenden Gerhard Franz (Mitte) und den Vorsitzenden
Karsten Stölzel (rechts) mit der Delegation aus dem Partnergewerbeverein Heemsen.

Gewerbeverein Heemsen

Oben: Walken am Strand von Andalusien: Zum zehnten Mal hatte Achim Illguth (rechts) zu Sport und Erholung eingeladen. Unten: Die komplette
Gruppe im Foyer des Hotels. Klemens Becker

Ostereiersuche
morgen in Rohrsen
Rohrsen. Am Ostermontag
lädt der Spielmannszug
Rohrsen alle Kinder mit Eltern
und Großeltern zum Osterei-
ersuchen ein. Treffen ist um
10 Uhr an der Alten Schule.
Alle Kinder bis fünf Jahre
folgen der Spur des Osterha-
sen, und für Kinder ab sechs
Jahren sind Osterspiele und
andere Überraschungen
vorbereitet. Außerdem gibt es
für alle Getränke, Kaffee und
Ostersekt. DH

Flohmarkt auf dem
Schützenplatz
Rodewald. Am 17. April findet
von 11 bis 16 Uhr auf dem
Schützenplatz in Rodewald
u.B. am Schützenweg ein
Flohmarkt statt. Anmeldun-
gen nimmt Heidi Herburg
unter 0172-54 51 663,
0 50 74-7 38 oder heidiher-
burg@gmx.de entgegen. Die
Standgebühr beträgt eine
Torte oder zehn Euro. DH

Zur Meyer-Werft nach
Papenburg
Heemsen. Am Freitag, dem
15. April, fährt der Gewerbe-
verein Heemsen zur Meyer-
Werft nach Papenburg.
Anmeldungen nimmt Henry
Koch unter 0 50 24-8 83 30
oder 0171-26 60 241 entge-
gen. DH

Schnupper-Badminton
ab dem 6. April
Heemsen. Unter dem Motto
„Fit mit Badminton“ startet
beim SV Heemsen gleich nach
Ostern ein kostenloser
Schnupperkurs für Anfänger
und Neueinsteiger. Wer schon
immer mal den Unterschied
zwischen Federball und
Badminton kennenlernen
wollte, hat beim SV Heemsen
ab dem 6. April jeweils ab 20
Uhr die Möglichkeit, eine der
schnellsten Sportarten
kennenzulernen. Der Kurs
umfasst drei Übungseinhei-
ten, in denen unter der
Leitung von Jörg Richter und
Michael Voigtländer Grundla-
gen und einfache Übungen
vermittelt werden. Bei
weiterem Interesse besteht
anschließend die Möglichkeit,
in den Verein einzutreten oder
eine Zehnerkarte zu erwer-
ben. Für Vereinsmitglieder ist
die Teilnahme kostenlos, ein
Badmintonschläger kann
gestellt werden. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,
wird um Voranmeldung unter
info@sv-Heemsen.de oder
0 50 24/9 41 03 gebeten. DH

Frühjahrsputz in der
„Olen Schüne“
Drakenburg. Der Heimatver-
ein Drakenburg ruft auf zum
großen „Frühjahrshausputz“
am Samstag, 2. April, ab 14
Uhr in der „Olen Schüne“. Für
alle Helfer gibt es Kaffee und
Kuchen. „Jede Hand wird
gebraucht“, schreibt der
Heimatverein. DH

Neue Kurse bei der
VHS Landesbergen
Landesbergen. Bei der VHS
Landesbergen sind für
folgende Kurse noch Plätze
frei: 7. April: Zumba Fitness
mit Ulrike Hurrelmeyer;
ebenfalls 7. April, 17.30 Uhr:
„Gut reden, aber wie? – Die
Kunst des guten Fragens“ mit
Christoph Teschner; und
erneut am 7. April um 18:30
Uhr: „Leichter leben mit
kinesologischem Stressma-
nagement“; 16. April, 9:30
Uhr: Windows 10 am eigenen
Laptop; 9. April, 10 bis 16:45
Uhr: Ein Schaf aus Weidenge-
flecht; 13. und 20. April,
jeweils 18 bis 21.45: Rosen-
spaliere und Sichtschutzzäu-
ne aus Weiden; 27. April, 18.30
bis 21.30 Uhr: Kugeln aus
Weidengeflecht. Weitere
Informationen zu allen
Angeboten gibt es bei
Arbeitsstellenleiterin Helma
Härtel unter 0 50 25/9 40 39.

Nordic Walking bei der
VHS Liebenau
Liebenau. Bei der VHS
Liebenau beginnt am
kommenden Sonnabend, 2.
April, ein neuer Nordic-Wal-
king-Grundkurs. Los geht es
um 10 Uhr an der Laurentius-
schule in Liebenau. Stöcke
können gegen eine Gebühr
von 2,50 Euro ausgeliehen
werden. Anmeldungen werden
bis zum 30. März unter
Telefon 0 50 23- 9 83 97 11
oder per E-Mail an vhs-liebe-
nau@gmx.de entgegenge-
nommen. DH

www.
HamS-Online.de
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Das Startmenü der neuen Harke-App
zeigt übersichtlich in großen unterei-
nander angeordneten Blöcken die
thematisch unterteilten Rubriken an.
Durch die Berührung eines der Rub-
riken-Blöcke gelangt der Nutzer so-
fort zu den passenden Neuigkeiten
aus dem Harke-Land, aus Deutsch-
land oder dem Rest der Welt.

Besonders hilfreich beim schnel-
len Navigieren: Durch die einfache
Eingabe eines Suchbegriffes las-
sen sich eigene Rubriken hinzufü-
gen. So kann der Nutzer die App
seinen eignen Interessen anpas-
se – und zwar ganz einfach ohne
viel Wischen und Berühren.

Hat der Nutzer über die Auswahl einer
Rubrik in die Artikelübersicht gestrei-
chelt, sieht er die Nachrichten zu-
nächst in einer gekürzten Fassung
mit zugehörigem Bild. Durch Wi-
schen nach links und rechts kann der
Nutzer einfach die Liste der Artikel
durchsuchen.

Mit einem Wisch nach unten navi-
giert sich der Nutzer in die Internet-
seiten-Ansicht, wo ihm dann als
Benutzerkonto-Inhaber der unge-
kürzte Artikel zur Verfügung steht.
Durch einen Wischer nach oben
gelangt der Nutzer zurück in die
gekürzte Ansicht. Dort kann er
dann per Links- und Rechtswi-
scher weitersuchen.

Über den Rubrikenlock „E-Paper“ ge-
langt der Nutzung durch Berührung in
die E-Paper-Ausgaben-Übersicht. Zu-
nächst ist die Titelseite der aktuellen
Ausgabe zu sehen.

Durch Wischen nach links und rechts
kann der Nutzer durch die Titelseiten
der vergangenen Tage navigieren.
Hat er die Ausgabe gefunden, die er
haben möchte, wischt er nach unten
und gelangt auf die Homepage zur
passenden Ausgabe. Ist er mit sei-
nem Benutzerkonto eingeloggt,
kann er die komplette Ausgabe le-
sen. Durch einen Wisch nach oben
kehrt der Nutzer in die Titelseiten-
übersicht zurück.

Nutzen Sie die Harke-App!

Wenn einem Nutzer ein Artikel beson-
ders gefällt, dann hat er mit der neuen
Harke-App die Möglichkeit, diesen
ganz einfach mit Freunden und Be-
kannten zu teilen.

Ein leichtes Tippen auf den Artikel
öffnet ein Interaktions-Menü. Das
Symbol mit den drei Punkten, die
durch zwei Striche verbunden sind,
ist das Teilen-Symbol. Das muss der
Nutzer antippen. Anschließend
sucht er sich per Berührung aus,
welchen Mitteilungsdienst er nut-
zen möchte: „Facebook“, „Twitter“,
„Whatsapp“ oder die gute alte
E-Mail. Nur noch den Empfänger
ausgesucht und schon ist der Arti-
kel unterwegs.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Nienburg. Die Harke gibt es jetzt als
App – als kleines Programm zum
Lesen der Heimatzeitung auf dem
Smartphone oder auf dem Tablet.
Mit der App lässt sich die Harke
auch unterwegs komfortabel lesen.
Und zwar häppchenweise, ange-
passt an den jeweiligen Bildschirm.
Das Programm bietet neben einer
schnellen Neuigkeiten- Übersicht,
einen einfachen Einstieg ins E-Pa-
per, einen schnellen zugriff auf die
Fotogalerien und die Möglichkeit,
Artikel mit anderen Lesern zu tei-
len.
Das Tolle an der App: Mit einem

Fingerdruck auf das Symbol ist der
Leser drin. Die Nutzer mit Konto
auf der Harke-Internetseite www.
dieharke.de können ihre Kontoda-

ten eingeben und haben dann Zu-
griff auf sämtliche E-Paper-Ausga-
ben der Heimatzeitung und auf un-
gekürzte Einzelartikel der neuesten
Ausgaben. Sehr komfortabel ist die
Tatsache, dass sich die App die Kon-
todaten merkt, sodass sich der Nut-
zer nicht jedes Mal aufs Neue ein-
loggen muss. Bei jedem weiteren
Zugriff auf die App sind sämtliche
Abo-Inhalte weiter freigeschaltet,
bis sich der Nutzer wieder abmel-
det.
Und die Leser, die Freunde und

Bekannte auf Neuigkeiten im Har-
ke-Land aufmerksam machen wol-
len, können das direkt aus der App
heraus tun. Es gibt die Möglichkeit,
Inhalte gezielt zu teilen. Mit zwei Be-
rührungen kann der Nutzer einen

Artikel über das soziale Netzwerk
,Facebook‘ ebenso teilen wie über
den Chat-Dienst ,Whatsapp‘, den
Kurz-Blogging-Dienst ,Twitter‘ oder
ganz klassisch über die E-Mail.
Die Bedienung der App ist kinder-

leicht: Jeder Nutzer, der schon ein-
mal ein Smartphone in der Hand
hatte, wird sich intuitiv in dem Pro-
gramm zurechtfinden. Mit der Such-
funktion und der damit verbunde-
nen Einrichtung eigener Rubriken
auf dem Startbildschirm lässt sich
die App zudem individuell auf den
jeweiligen Nutzer zuschneiden.

Die App gibt es zum kostenlosen
Download im Play-Store von Google
für Android-Geräte und im App-Store
von Apple für iOS-Geräte.

Das Leservergnügen im Taschenformat –
gibt‘s im Google-Playstore und in Apples App-Store



Ostergottesdienst im
Nordkreis
Eystrup/Hassel/Hämel-
hausen/Haßbergen. Am
heutigen Ostersonntag feiern
alle drei Nordkreis-Kirchenge-
meinden Festgottesdienste. In
Hassel predigt um 9. 30 Uhr
Pastorin Karin Haufler-Musiol.
Der Posaunenchor musiziert.
In Haßbergen wird das Heilige
Abendmahl gefeiert. Pastor
Dr. Thies Jarecki predigt. In
Eystrup beginnt der Gottes-
dienst mit Posaunenchor um
11 Uhr. Am Ostermontag
leitet Karin Haufler-Musiol um
9.30 den Festgottesdienst in
der Kapelle in Hämelhausen.
In Eystrup findet kein
Gottesdienst statt. In
Haßbergen beginnt um 11 Uhr
ein Familiengottesdienst mit
Pastor Dr. Jarecki. Dort wird
im Anschluss im Gemeinde-
haus mit einem Mitbringbü-
fett weitergefeiert. DH

IN KÜRZE IN KÜRZE

Windows 10 und
Spanisch für Urlauber
Stolzenau. Bei der VHS
Stolzenau beginnt am 4. April
um 19 Uhr im „Haus der
Generationen“ der Kurs
„Windows 10 mit dem eigenen
Notebook/Tablet“. Eine
Anmeldung bei der Arbeits-
stellenleitung unter Telefon
0 57 61/72 18 ist erforderlich.
„Spanisch für den Urlaub“
findet ab dem 7. April an vier
Abenden von 18 bis 21.45 Uhr
im Gymnasium statt. Auch
hier bittet die Arbeitsstelle
um Anmeldung. DH

Englisch-Kenntnisse
wieder auffrischen
Stolzenau. Auf vielfachen
Wunsch wird im „Haus der
Generationen“ in Stolzenau
ab dem 29. März von 17.30 bis
19 Uhr der VHS-Kurs „English
Refresher Intensive“
angeboten. Um Anmeldung
unter 0 57 61/90 26 96 oder
hausdg@web.de wird
gebeten. Dieser Refresher
Course richtet sich an alle, die
früher „eigentlich schon mal
Englisch konnten“, aber im
Laufe der Jahre vieles
vergessen haben. Die verloren
geglaubten Schulkenntnisse
werden in dieser Woche
wieder aktiviert und erweitert.
Besonderer Wert wird auf das
freie Sprechen gelegt. DH

Informationen über
die Hospiz-Arbeit
Uchte. Die Themenreihe des
CuraTreff wird am kommen-
den Mittwoch, 30. März, um
19 Uhr im CuraZentrum
Uchte, Am Brahmberg 5, mit
dem Thema „Dasein-Hospiz
Nienburg“ fortgesetzt. Ruth
Klante und Ilona Romaus
berichten aus ihrer vielseiti-
gen und individuellen Arbeit
rund um das Thema Sterben
und Tod. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen gibt es
bei Vera Bundgaard unter
0 57 63/1 81-0. DH

„Spielen soll Spaß
machen und fördern“
Hoya. Zu einem Vortrag zum
Thema „Spielen soll Spaß
machen, aber auch fördern“
laden das Familien-Service-
Büro der Samtgemeinde und
das evangelscieh Familien-
zentrum Grafschaft Hoya am
Donnerstag, dem 7. April, um
19.30 Uhr ein. Die Ergothera-
peutin Jutta Mack stellt in
Ansätzen die Spielentwick-
lung im Laufe des Kinderle-
bens bis hin zum Jugendalter
vor, ebenso die Möglichkeiten,
als Eltern günstig Einfluss
darauf zu nehmen. DH

Leseclub und House of Life bastelten gemeinsam
Es war eine Premiere im
Jugendhaus „House of Life“, als
Jugendpflegerin Isabella
Zimmermann kurz vor Ostern das
Team vom Leseclub Steyerberg
– Mareike Althof, Danni Mahler,
Heike Luchtmann und Nicole
Röhl – begrüßte. Die Aktion
„Ostereierbastelspaß“ war die
erste Zusammenarbeit zwischen
dem Jugendhaus und dem
Leseclub, zu der fünfzehn Kinder

im Alter von sechs bis zwölf
Jahren ins „House of Life“
kamen. Mit viel Eifer und
kreativen Ideen wurden die Eier
mit buntem Papier beklebt oder
mit Farbe und Glitzer individuell
gestaltet. Etwas mehr Geduld
mussten die Mädchen und
Jungen beim Ostereier filzen
aufbringen, mit Wolle, Seife und
warmen Wasser wurden Plastikei-
er mit einer bunten Filzschicht

umhüllt. Auch die Ostereier-Aus-
malbilder wurden mit viel
Phantasie und Freude gestaltet.
Nicht nur die Kinder hatten viel
Spaß bei der Aktion, das Team
Leseclub und Isabella Zimmer-
mann vom Jugendhaus sind sich
einig: es war eine tolle Kooperati-
on, und es wird sicher bald
wieder eine gemeinsame Aktion
geben.

House of Life

1 500 Tonnen Stahlbeton
Am Westener Weg in Hämelhausen entstehen zurzeit fünf neue Windkraftanlagen

Hämelhausen. Von einem riesi-
gen Betonmischer mit drehen-
den Trommeln wird über ein
Kunststoffrohr fließfähiger Be-
ton gegossen. Gefüllt wird da-
mit ein Fundament mit einem
Durchschnitt von 28 Metern
und einer Tiefe von drei Metern.
„100 Tonnen Stahl und 700 Ku-
bikmeter Beton ergeben ein Ge-
wicht von 1 500 Tonnen Stahlbe-
ton“, erklärt Dipl. Ing. Stefan
Meinke an einer Baustelle am
Westener Weg in Hämelhausen,
wo in einigen Monaten insge-
samt fünf Windkraftanlage mit
einer Gesamthöhe von jeweils
200 Metern, einer Narbenhöhe
von 137 Metern und einem Ro-
tor mit einem Durchmesser von
126 Metern stehen sollen.

„Solch eine Windkraftanlage
muss eine hohe Standsicherheit
haben. Eine Mühle mit einer

Leistung von drei Megawatt hat
einen Bedarf an Fundamentflä-
che von etwa 300 Quadratme-
tern“, so Meinke weiter.

Stefan Meinke ist Geschäfts-
führer von 15 Grundstücksei-
gentümern, die zukünftig zwei
Windenergieanlagen auf deren
Grund und Boden am Westener
Weg in Hämelhausen betreiben.
Es gebe noch weitere Grund-
stückseigentümer, die sich je-
doch nicht an der Gesellschaft
beteiligen. Meinke ist Ansprech-
partner vor Ort für die PPG-
Plan GmbH aus Bassum, Planer
und Projektierer dieser Anla-
gen.

Das Windvorranggebiet in
Hämelhausen hat laut Landkreis
Nienburg eine Größe von etwa
50 Hektar, teilt der Geschäfts-
führer mit. Die Flächen in die-
sem Gebiet liegen in den Ge-

markungen Hämelhausen,
Eystrup und Hassel.

Eine Mühle produziere 8,3
Millionen Kilowatt, das sind im
Jahr zusammen 40 Millillionen
Kilowatt.

Stefan Meinke erläutert im
Gespräch mit der HamS, dass
ein Vierpersonenhaushalt etwa
4 000 Kilowatt Strom im Jahr
verbraucht, das heiße, dass man
rein rechnerisch mit dieser
Windkraftanlage 10 000 Haus-
halte mit Strom versorgen könn-
te. Hämelhausen hat 564 Ein-
wohner.

In einem eigenen Umspann-
werk in Heidhüsen wird der
Strom in das Netz der Avacon
gespeist. In diesem Windpark
werden für fünf Mühlen über 20
Millionen Euro investiert.
„Nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz (EEG) haben wir

für 20 Jahre sichere Stromprei-
se“, weiß Stefan Meinke. Ziel der
Betreiber ist es, bis Mitte des
Jahres am Netz zu sein. an

Mit dem DRK nach
Magdeburg
Steyerberg. Zu einem
Tagesausflug nach Magde-
burg mit Besuch des
Museums an der ehemaligen
Grenzübergangsstelle
Marienborn lädt das DRK
Steyerberg am Donnerstag,
dem 14. April, ein. Abfahrt ist
um 6.45 Uhr ab Heemsche,
danach die bekannten
Haltestellen. Anmeldungen
erbittet Hilda Bruns unter
0 57 64-5 67. Gäste sind wie
immer willkommen. DH

Flohmarkt in
der „Spielweise“
Rehburg. Für Sonnabend, 16.
April, von 10 bis 14 Uhr lädt
der Förderverein des
Rehburger Kindergartens
„Spielwiese“ zum Flohmarkt
mit Kindersachen und
Spielzeug ein, der sich „Auf
der Bleiche“ (beim Schulzent-
rum/Schwimmbad) in
Rehburg befindet. Werdende
Mütter bekommen die
Gelegenheit, bereits ab 9.30
Uhr in Ruhe stöbern zu dürfen
(Mutterpass erforderlich).
Frühlings- und Sommerbe-
kleidung, Spielsachen,
Kinderwagen, Autositze,
Fahrräder und anderes
Zubehör sollen angeboten
werden. Da die Anzahl der
Bekleidung der Anbieter
begrenzt wurde, stehe
Qualität vor Quantität. DH

www.
HamS-Online.de

Geschäftsführer Stefan Meinke aus Stuhr begleitet die Baumaßnahmen am Windpark Hämelhausen. Achtermann
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ASX 1.6 MIVEC ClearTec
2WD 5-Gang

15.990 EUR
Space Star BASIS 1.0
MIVEC 5-Gang

7.990 EUR
Abb. zeigen Space Star TOP mit Extra-Paket 1.2 MIVEC ClearTec CVT
und ASX TOP 1.6 DI-D ClearTec 2WD 6-Gang.

Vom 01.–03.04.2016 von 11 bis 18 Uhr
im Autohaus am Damm

Kein Aprilscherz:
Ab 1. April Mitsubishi
in Nienburg!

* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details
unter www.mitsubishi-motors.de/garantie

Messverfahren VO (EG) 715/2007 Space
Star BASIS 1.0 MIVEC 5-Gang Kraftstoff-
verbrauch (l /100 km) innerorts 5,0; außer-
orts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-Emission kom-
biniert 96 g /km. Effizienzklasse B. Space

Star TOP mit Extra-Paket 1.2 MIVEC ClearTec CVT Kraft-
stoffverbrauch (l /100 km) innerorts 4,9; außerorts 3,9; kombi-
niert 4,3. CO2-Emission kombiniert 99 g /km. Effizienzklasse C.
ASX 1.6 MIVEC ClearTec 2WD 5-Gang Kraftstoffverbrauch
(l /100 km) innerorts 6,9; außerorts 4,9; kombiniert 5,7. CO2-
Emission kombiniert 131 g /km. Effizienzklasse C. ASX TOP 1.6
DI-D ClearTec 2WD 6-Gang Kraftstoffverbrauch (l /100 km) inner-
orts 5,2; außerorts 4,2; kombiniert 4,6. CO2-Emission kombiniert
119 g /km. Effizienzklasse A.

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Ver-
kauf, keine Probefahrtvereinbarung.

Nienburger Damm 7 . 31582 Nienburg
Tel. 05021/6001950 . www.autohaus-am-damm.de



Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- und Mädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Mobile Dienste im Kirchenkreis,

Wilhelmstraße 14, Nienburg,

(0 50 21) 97 96 15

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! Diakonisches Werk, Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e r d i n g - G e b ä u d e ) N i e n b u r g

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Frühlingsspektakel Nienburg

! Hotze Baumarkt

! Lidl

! M-Line

! Magro

! Netto

! Rewe

! Repo

! Tejo

! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg

Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya

Telefon (0 42 51) 23 36

Batman V Superman: Dawn Of

Justice: 17, 19.45 Uhr

Bibi & Tina 3 - Mädchen gegen

Jungs: 15 Uhr

Die Bestimmung - Allegiant: 20

Uhr

Kung Fu Panda 3: 15 Uhr

My Big Fat Greek Wedding 2:

17.15, 20.15 Uhr

Zoomania: 14.30, 17.15 Uhr

Batman V Superman: Dawn Of

Justice: 17, 20 Uhr

Der geilste Tag: 18 Uhr

Die Bestimmung - Allegiant:

20.15 Uhr

Kung Fu Panda 3: 15 Uhr

Zoomania: 16 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Bei der Jahreshauptversammlung
des Binderhausvereins Rodewald
am 1. April um 19 Uhr wird es auch
um Neuwahlen und um die Höhe
des Mitgliedsbeitrages gehen. Die
Beleuchtung und Beschallung des
großen Veranstaltungsraumes sind
zudem ebenso ein Thema wie ein
Antrag auf Ermäßigung für
Senioren. Nach einem Einbruch
muss außerdem ein WLAN-fähiger
Beamer angeschafft werden. Der
Ausbau der rückwärtigen Terrasse
und die Gartengestaltung sowie die

Einstellung einer Ein-Euro-Hilfs-
kraft stehen ebenfalls auf der
Tagesordnung.

Die Selbsthilfegruppe Nienburg
des Deutschen Diabetiker
Bundes trifft sich am Donnerstag,
dem 7. April, um 19 Uhr im
Nienburger Krankenhaus zu dem
Thema „Gedächtnistraining fördert
das Wohlbefinden in allen Lebens-
lagen“. Referentin ist die Gedächt-
nistrainerin Elisabeth Ahrens aus
Bücken.

Das DRK Landesbergen unter-
nimmt am Donnerstag, dem 14.
April, eine Halbtagesfahrt in das
Modehaus Höinghaus nach Hille
Oberlübbe. Abfahrt ist um 12.45
Uhr an den bekannten Haltestellen.
Anmeldungen nimmt Luise
Könemann unter der Telefonnum-
mer (0 50 25) 65 26 entgegen. Die
Jahreshauptversammlung des
Ortsvereins findet am kommenden
Freitag, 1. April, um 19 Uhr im
Ratskeller statt. Gäste sind
willkommen.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenen Ärzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18 bis 20
Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und 17 bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Karin Reck, Bücken,
Heidestraße 15, (0 42 51) 72 72
Südkreis: Detlef von Wen-
zel, Stolzenau, Am Markt 18,
(0 57 61) 35 14

Apotheken
Nienburg: Bahnhof-Apotheke, Wil-
helmstraße 19; Ostermontag:
Neue Apotheke, Lange Straße 81
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11; Ostermontag:
Bären-Apotheke, Steyerberg
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apotheke,
Hoya, Lange Straße 51
Rehburg-Loccum: Apotheke Bad
Rehburg, Alte Poststraße 10; Oster-
montag: Wilhelm-Busch-Apotheke,
Wiedensahl

:

Hinter den Kulissen der Lebensmittelproduktion
„Viele Betriebe haben existenziel-
le Sorgen. Am Beispiel Milch
möchte die CDU deshalb einmal
hinter die Kulissen der modernen
Lebensmittelproduktion blicken
und über die Probleme in der
Landwirtschaft informieren“,sagt
der Vorsitzende des CDU-Samt-
gemeindeverbandes Steimbke,
Holger Spreen. Der Samtgemein-
deverband und das CDU-Aktiv-
team „Agrar und Umwelt“ laden
daher alle Interessierten zu drei
Veranstaltungen im Rahmen

einer „Themenreihe Milch“ ein:
Freitag, 1. April, 16 Uhr: Milch-
viehbetrieb AOL GbR, Hanssaal,
Steimbke; Einblick in die
moderne Landwirtschaft und
Milchproduktion; Freitag, 8. April,
16 Uhr: Frischli Milchwerke, Bahn-
damm 4, Rehburg-Loccum; Blick
hinter die Kulissen der Milchver-
arbeitung; Freitag, 22. April, 20
Uhr: Gasthaus Zur Post, Steimb-
ke; Informationsgespräch mit
dem Vorsitzenden des Landvolk-
Kreisverbandes Mittelweser,

Tobias Göckeritz, über die
wirtschaftliche Lage auf den
Höfen und die Preisbildung auf
den Agrarmärkten. Wer an einer
oder mehreren Veranstaltungen
teilnehmen möchte, den bitten
die Organisatoren zur besseren
Planung um Anmeldung bei
Christian Andermann unter
0172/5186637 oder andermann.
christian@t-online.de. Das Foto
zeigt Chistian Andermann, Holger
Spreen und Michael Rother.

CDU Steimbke
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Eine Zeitreise durch die
Geschichte des Spielens

Die Harke am Sonntag verlost drei Familienkarten
für das Spielmuseum in Soltau

Soltau. Im historischen Ebel-
meyer-Haus in Soltau, direkt ge-
genüber dem alten Rathaus, be-
findet sich seit 1988 das Spiel-
museum Soltau. Täglich, also an
365 Tagen im Jahr, kann man
hier von 10 bis 18 Uhr in alte
Spielwelten eintauchen. Im Ok-
tober 2013 wurde die Ausstel-
lungsfläche durch das Spielmu-
seum auf 900 Quadratmeter er-
weitert.

Die Ausstellung des Spielmu-
seums zeigt eine der weltweit
führenden historischen Spiel-
zeugsammlungen aus vier Jahr-
hunderten. Doch nicht nur für
Spielzeugsammler birgt der Be-
such ein spannendes Erlebnis!
Denn im Vordergrund steht das
Erfahren alter Spielwelten. In-
teraktive Spielstationen prägen
die Ausstellungsgestaltung und
erwecken historische Spielprin-
zipien zum Leben. Besucher je-
den Alters finden hier ins Spiel!

Ein absolutes Highlight der
Sammlung ist das Puppenhaus
Dingley Hall. Zwei Bankier-
Söhne, Isaak und Laurence Cur-
rie, erbauten und gestalteten es
ab 1875. Nicht nur die Größe des
Puppenhauses beeindruckt: es
ist knapp drei Meter lang und

fast 2 Meter hoch! Vor allem sei-
ne Geschichte kann niemanden
unberührt lassen: Kurz vor Be-
ginn des Baus waren die beiden
Töchter der Familie in jungen
Jahren verstorben und auch
Laurence hatte beständig mit
seiner Gesundheit zu kämpfen.
So musste er sich mit anhören,
wie die Dienstmädchen ihm ei-
nen frühen Tod prophezeiten.
Das Puppenhaus kann also auch
als das Wirken zweier Kinder
gegen die Vergänglichkeit ge-
deutet werden. Zudem doku-
mentierten Isaak und Laurence
jede Investition mit Datum und
Herkunftsort, höchstwahr-
scheinlich nach dem Vorbild des
Vaters, einem Bankier. Dingley
Hall ist also nicht nur ein impo-
santes Puppenhaus, es erzählt
eine mindestens genauso beein-
druckende Geschichte! Auch
unsere Helene, eine Puppe, die
eine außerordentlich lange Rei-
se hinter sich hat oder das ge-
sammelte Spielzeug der Soltauer
Familie Swart wissen einiges
über ihre Zeit und Besitzer zu
berichten.

Seit 2015 komplettiert das
„Fliegende Klassenzimmer“ das
denkmalgeschützte Stammhaus

im Herzen Soltaus. Hier verbin-
den sich verblüffende Architek-
tur und traditionelles Fachwerk
mit Holzvertäfelung. Auf dem
freistehenden Fahrstuhlturm,
der zukünftig für die Barriere-
freiheit im Spielmuseum sorgt,
sitzt asymmetrisch ein vergolde-
ter Raum, der insbesondere für
Veranstaltungen zur kulturellen
Bildung genutzt wird, ganz nach
dem Motto: „Bildung oben
auf!“.

Neben zahlreichen Mit-
Mach-Stationen in der Ausstel-
lung, Führungen zu verschie-
densten Themen rund um das
Thema Spiel, Spielzeug und
Kindheit können hier auch Kin-
dergeburtstage und Veranstal-
tungen für Kinder und/oder Er-
wachsene gebucht werden. Zu-
dem bietet das Spielmuseum seit
2016 die Möglichkeit bei einem
Kaffee die Eindrücke der Aus-
stellung sacken zu lassen.

Das Spielmuseum ist seit 2007
mit dem Gütesiegel des Muse-
umsverbandes Niedersachsen
Bremen ausgezeichnet und ent-
spricht damit nachweislich den
internationalen Qualitätsstan-
dards.

www.Spielmuseum-Soltau.de

So ging Unterricht früher. Im Spielmuseum Soltau können die Besucher in die Vergangenheit eintauchen.

Die Außenansicht des Spielmuseums in Soltau. Spielmuseum Soltau
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Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

T. Hammecke

AUTOSKOOTER
* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

L. Stummer

POLYP
* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

Piontek

BREAK-DANCE
* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

W. Hortz

LITTLE FAN-
TASY CARS

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
B. Milhamke

Schaschlik + Pommes
4,50 €

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

A. Fick

Kinder-
Ultra-Mini-Jet

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
R. Milhamke

1 Tüte Popcorn
für 0,50 €

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
G. P. Steinbauer

Beim Kauf einer

PIZZA
1 Glas Saft oder Wein gratis

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
M. Milhamke

1 Crêpe
mit Zimt und Zucker 1,50 €
mit Kirschen u. Vanillesoße 2,50 €

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

H. Wegener

Kinder-
Karussell

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
1x zahlen = 2x fahren

G. + W. Wimmert

Kinder-
Karussell

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

Gutschein
B. Milhamke

LUSTIGES
FADENZIEHEN

10 Pfeile oder 10 Fäden 3,00 €

* gültig nur am Freitag, 1. April 2016

www.nienburg.de

Nienburger

Frühjahrsmarkt
vom 1. – 3. April 2016
in der Innenstadt

Sonntag, 3.4.2016, von 13.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsofff ener Sonntag

Samstag, 2.4.2016 und
Sonntag, 3.4.2016
Marktbeginn ab 12.00 Uhr

Samstag, 2.4.2016
Feuerwerk am

Weserufer hinter dem

Finanzamt um 21.30 Uhr

Freitag, 1.4.2016

Marktbeginn ab 12.00 Uhr

Aktion: 1x zahlen – 2x fahren

Puppentheater Freitag – Sonntag

am Bürgermeister-Stahn-Wall

„Gemeinsam in den Feierabend“

(Fotoaktion für Firmengruppen)

um 19.00 Uhr Freitag & SamstagParty mit Live-Musik auf demFestzelt Schloßplatzab 21.00 Uhr



BEZIRKSLIGA

SC Uchte – SV BE Steimbke 0:2
SV Mörsen – SV Heiligenfelde 1:5
SG Hoya – SC Twistringen 2:0
TuS Drakenburg – TV Neuenkirchen 0:0
SG Diepholz – Landesberger SV 3:1
TSV Bassum – SC Marklohe 1:0
SC Uchte – SV Mörsen Mo.
SC Twistringen – BSV Rehden U23 Mo.
SG Diepholz – SV BE Steimbke Mo.
TSV Bassum – FC Sulingen Mo.
TV Stuhr – SV Heiligenfelde Mo.
SG Hoya – TV Neuenkirchen Mo.

1. (1.) SV BE Steimbke 19 55:16 45

2. (2.) SV Heiligenfelde 18 42:20 38

3. (3.) TuS Sudweyhe 20 53:30 36

4. (4.) TSV Bassum 18 28:22 33

5. (6.) TV Stuhr 20 32:29 31

6. (5.) BSV Rehden U23 17 45:31 28

7. (7.) SC Uchte 20 35:38 28

8. (8.) SC Twistringen 18 28:29 24

9. (12.) Landesberger SV 18 38:38 23

10. (9.) TV Neuenkirchen 19 23:29 23

11. (10.) SG Hoya 18 28:37 23

12. (13.) SG Diepholz 18 25:30 21

13. (11.) SC Marklohe 20 25:41 21

14. (14.) FC Sulingen 20 23:44 18

15. (15.) TuS Drakenburg 18 19:32 17

16. (16.) SV Mörsen 17 14:47 6

FRAUEN-OBERLIGA

FC Pfeil Broistedt – BSC Acosta 1:1

MTV Barum – VfL Jesteburg 0:5
SG Schamerloh – PSV GW Hildesheim 1:1
Sparta Göttingen – VfL Bienrode 4:0
FC Pfeil Broistedt – HSC Hannover 3:1
ESV Göttingen – FFC Renshausen abges.
MTV Barum – FFC Renshausen Mo.

1. (1.) VfL Jesteburg 14 47:13 33

2. (2.) PSV GW Hildesheim 16 29:15 33

3. (3.) Sparta Göttingen 14 25:16 25

4. (4.) MTV Barum 14 33:26 25

5. (5.) TSG Ahlten 16 30:24 24

6. (6.) FC Pfeil Broistedt 15 27:23 21

7. (7.) ESV Göttingen 14 33:32 19

8. (8.) BSC Acosta 16 24:33 18

9. (9.) FFC Renshausen 13 16:16 16

10. (10.) HSC Hannover 15 29:45 14

11. (11.) SG Schamerloh 13 26:49 10

12. (12.) VfL Bienrode 16 17:44 10

KREISLIGA

TSV Loccum – RSV Rehburg 5:1
SV Nendorf – SV Aue Liebenau 1:2
SV Sebbenhausen – VfL Münchehagen 0:3
SV Husum – TuS Steyerberg 1:1
SV Inter Komata – ASC Nienburg 0:0
SV GW Stöckse – SSV Rodewald 2:1
TSV Eystrup – TuS Leese 2:0
TSV Eystrup – RSV Rehburg 5:0
SV Inter Komata – TSV Eystrup Mo.
SV GW Stöckse – TuS Leese Mo.
SV Nendorf – SV Sebbenhausen Mo.

1. (1.) VfL Münchehagen 19 60:19 49

2. (2.) TSV Eystrup 20 53:23 45

3. (3.) TSV Loccum 19 46:33 37

4. (4.) SV Inter Komata Nien. 18 36:29 34

5. (7.) SV Husum 21 49:36 32

6. (6.) RSV Rehburg 21 50:45 31

7. (9.) ASC Nienburg 19 39:35 31

8. (5.) SC Haßbergen 20 50:30 30

9. (8.) SV Aue Liebenau 21 43:50 30

10. (10.) TuS Steyerberg 22 35:50 23

11. (11.) SV Kreuzkrug 22 36:59 22

12. (14.) SV GW Stöckse 19 37:51 21

13. (12.) TuS Leese 21 35:35 20

14. (13.) SV Sebbenhausen 20 31:59 19

15. (15.) SSV Rodewald 20 17:34 16

16. (16.) SV Nendorf 18 22:51 16

1. KREISKLASSE NORD

FC Nienburg – SG Hoya II 2:1
TSV Hassel – SV BE Steimbke II 2:2
SC Haßbergen II – SV Linsburg 2:3
SBV Erichshagen – SV Duddenhausen 1:2
TSV Wechold – ASC Nienburg II 8:2
Sila Spor Nienburg – SCB Langendamm2:2
JG Oyle – SV Hoyerhagen 3:2
SC Haßbergen II – SV Duddenhausen Mo.
SG Hoya II – JG Oyle Mo.
TSV Hassel – SV Linsburg Mo.
Sila Spor Nienburg – SV BE Steimbke IIMo.

1. (1.) SV Duddenhausen 16 60:20 39

2. (2.) TSV Hassel 15 75:12 35

3. (3.) JG Oyle 14 53:14 33

4. (4.) SBV Erichshagen 16 66:36 31

5. (5.) SCB Langendamm 17 55:38 30

6. (6.) SV BE Steimbke II 16 42:23 29

7. (7.) TSV Wechold 17 52:40 24

8. (8.) SV Hoyerhagen 17 46:32 20

9. (9.) SV Linsburg 15 24:41 15

10. (10.) SV Sila Spor Nienburg 15 37:65 14

11. (11.) SC Haßbergen II 15 32:50 12

12. (13.) FC Nienburg 15 24:83 10

13. (12.) ASC Nienburg II 17 36:74 9

14. (14.) SG Hoya II 15 17:91 5

1. KREISKLASSE SÜD

RW Estorf – SG Schamerloh 4:0

TSV Loccum II – SSV Pennigsehl 1:0

TV Wellie – RW Estorf So.

1. (1.) SV Warmsen 18 67:25 46

2. (2.) RW Estorf 17 50:11 46

3. (4.) TV Wellie 17 40:20 34

4. (3.) SG Schamerloh 18 51:28 33

5. (6.) SC Uchte II 18 54:29 30

6. (7.) TV Eiche Winzlar 18 49:33 29

7. (5.) SC Lavelsloh 18 52:38 28

8. (8.) VfB Stolzenau 18 45:37 26

9. (9.) TSV Loccum II 18 28:41 23

10. (10.) SSV Steinbrink 18 23:42 17

11. (12.) SSV Pennigsehl 18 30:61 14

12. (11.) RSV Rehburg II 18 25:62 14

13. (13.) FC Düdinghausen 18 24:63 7

14. (14.) TuS Steyerberg II 18 14:62 6

FUSSBALL 90 Starts bei
Turnier in

Landesbergen
Reiten: Zehn Prüfungen

am Ostermontag

Landesbergen. „Aufgabe be-
ginnt“ heißt es Ostermontag ab
8 Uhr in der Landesberger Reit-
halle. Zum traditionellen
WBO-Turnier finden sich bei
der Ein-Tages-Veranstaltung
rund 140 Reiter ein mit etwa
130 Ponys und Pferden, die sich
bei fast 300 Starts messen. Die
erste der insgesamt zehn Prü-
fungen ist die E-Dressur um 8
Uhr, der Tag endet mit einem
A-Springen und der Vergabe
der letzten Siegerschleife gegen
18.30 Uhr.

Das Osterturnier ist eine be-
liebte Veranstaltung, bei der
auch weniger geübte Turnierrei-
ter in familiärer Atmosphäre Er-
fahrungen sammeln. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt.
Zeitplan und Infos auf www.
reitverein-landesbergen.de. DH

Bitterer Tag für den SC Marklohe
Fußball-Bezirksliga: Wellner ins Krankenhaus / Steimbke putzt Uchte 2:0

Nienburg. Teil eins des Osterwo-
chendes haben die hiesigen Be-
zirksliga-Fußballer gestern ab-
solviert, morgen folgt Teil zwei.

SC UCHTE 0

SV BE STEIMBKE 2

Der SV BE Steimbke hat am
Ostersonnabend ein weiteres Li-
ga-Schwergewicht aus dem Weg
zum Meistertitel räumen kön-
nen. Der 2:0-Erfolg klang indes
souveräner, als sich die Partie
wirklich gestaltete, denn: Der
gastgebende SCU erarbeitete
sich in Halbzeit eins ein eindeu-
tiges Übergewicht, verzeichnete
fünf durchaus hochkarätige
Chancen, von denen Xelat Agir-
man die besten ungenutzt ließ;
einmal scheiterte er im Eins-ge-
gen-eins-Duell an Steimbkes
Keeper Sebastian Schwarzen-
berg (4.), später patzte er durch
eine unglückliche Ballannahme,
anstatt den Ball direkt aufs Tor
zu ziehen (38.).

Die Steimbker bestraften die
Uchter Fahrlässigeit nach dem
Wechsel mit der frühen Füh-
rung durch den Kopfballtreffer
von Thomas Wulf (48.). Mit
dem 2:0 durch Sascha Pachonik
(57.) war der SV BE endgültig
auf Kurs und verwaltete das Er-
gebnis gegen nun aufsteckende
Platzherren.

TUS DRAKENBURG 0

TV NEUENKIRCHEN 0

Gegen den TV Neuenkirchen
verpasste der TuS Drakenburg
zwar seinen dritten Dreier in
Folge, verbuchte aber einen wei-
teren Punkt im Kampf um den
Klassenerhalt. In einem insge-
samt zerfahrenen und hart um-
kämpften Spiel blieben große
Torchancen Mangelware.

Marc Fricke hatte noch vor
der Pause die bis dahin größte
Chance für die Hausherren –
sein Schuss landete nur an der
Latte (37.). Kein Glück hatte
auch TuS-Akteur Özcan Özde-
mir, der im zweiten Abschnitt
allein auf Neuenkirchens Kee-
per zulief, den Ball allerdings
nicht kontrollieren konnte und
vertendelte. Die schlechten
Platzverhältnisse ließen kein ge-
pflegtes Kombinationsspiel zu.

SG DIEPHOLZ 3

LANDESBERGER SV 1

Nichts wurde es mit dem ge-
steckten Ziel für den Landesber-
ger SV, die SG Diepholz auf Dis-
tanz zu halten. Insgesamt zu
zaghaft agierte das Team des

Trainerduos Christopher Wal-
ton/André Jezek. Noch vor der
Halbzeit erzielten die Gastgeber
nach einer Ecke die 1:0-Füh-
rung. Nach dem Seitenwechsel
(54.) folgte der zweite Streich
der Diepholzer. Sedo Haso hätte
die Partie nochmal spannend
machen können: In der 70. Mi-
nute ließ er einen Foulelfmeter
liegen, der SG-Keeper parierte
seinen halbhohen Schuss. Die
Entscheidung fiel dann drei Mi-
nuten vor Schluss. Das Tor von
Muller Haso für die Gäste (90.)
bedeutete nur noch Ergebnis-
kosmetik. Für die Landesberger
geht der Blick damit wieder in

Richtung Abstiegszone.

TSV BASSUM 1

SC MARKLOHE 0

Kein guter Tag für den SC
Marklohe. Beim TSV Bassum
hätte die Mannschaft von Trai-
ner Marco Peimann mindestens
einen Punkt verdient gehabt.
Schwerer als die Niederlage
wiegt der Ausfall von Marcell
Wellner. In der 70. Minute ver-
letzte sich der Offensivmann
nach einem Zweikampf un-
glücklich – mit Verdacht auf
Knöchelbruch kam Wellner ins
Krankenhaus. Bereits in der ers-
ten Halbzeit hatte Bassum die

Führung aus stark abseitsver-
dächtiger Position erzielt (20.).
Marklohe hatte zwar mehrere
gute Chancen zum Ausgleich,
ließ diese aber allesamt liegen.
Der SCM rutschte nach dieser
Niederlage auf den Relegations-
platz ab.

SG HOYA 2

SC TWISTRINGEN 0

Die erste von zwei Partien am
Osterwochende konnte die SG
Hoya für sich entscheiden. Mit
dem 2:0-Erfolg über den SC
Twistringen gelang der Mann-
schaft von Trainer Wojtek Pilar-
ski damit der erste Heimsieg der

Saison. Daniel Nadolski ver-
wandelte einen Elfmeter zur
Führung (13.) – Dennis Böschen
war zuvor im Straufraum zu Fall
gebracht worden. Twistringen
versuchte sein Glück immer
wieder mit langen Bällen, konn-
te die gut stehende SG-Abwehr
aber nicht knacken. In der 80.
Minute dann die Entscheidung:
Andreas Hormann ließ sich
nicht zweimal bitten und traf
per Kopf nach gekonnter Vorar-
beit von Daniel Nadolski. Hoya
landete drei wichtige Punkte im
Kampf um den Klassenerhalt
und kann morgen gegen Neuen-
kirchen nachlegen. ds, fan

Steimbkes Jan-Niklas Remmert (links) und Uchtes Johannes Giese liefern sich eine „Handgreiflichkeit“. Schwiersch

▶ Es ist meiner späten
Geburt geschuldet, dass ich
Johan Cruyff nie habe live
spielen sehen. Gott sei
Dank gibt es genug
youtube-Videos, dis bis in
alle Ewigkeiten dokumentie-
ren, welch hochbegabter
Techniker, welch außeror-
dentlicher Stratege der
Holländer war. Filme, die
dazu beitragen, dass der
Mann, der am vergangenen
Donnerstag im Alter von 68
Jahren starb, ein wenig
Unsterblichkeit erlangt.

Johan Cruyff hatte viele
Bewunderer. Fraglos auch
Franz Beckenbauer, der
gern zugab: „Johan war
der bessere Fußballer, aber
ich bin Weltmeister
geworden.“

Eine Verbindung zu
höheren Mächten hat gar
David Winner ausgemacht,
Autor beim Fußball-Maga-
zin „11 Freunde“. Der
wunderte sich beim
Schreiben eines Nachrufs:
„Die Diktierfunktion
meines Computers stellt
seltsame Dinge an. Jedes
Mal, wenn es die Worte
»Johan Cruyff« schreiben
soll, passiert der gleiche
Fehler. Die Software macht
immer das gleiche daraus:
Johan … Christ.“

Winner mutmaßt, dass
sein Rechner in Verbin-
dung mit höheren Mächten
steht, die etwas mitzutei-
len versuchen. Es könne ja
auch kein Zufall sein, dass
Cruyffs Initialen „JC“
lauten.

Cruyff war als Fußballer
ein Genie und als Trainer
und Funktionär durchaus
streitbar. Als er 2011 bei
seinem Heimatverein Ajax
Amsterdam das Komman-
do übernahm, da zog sich
Vereinspräsident Uri
Coronel bald zurück und
schimpfte: „Bei diesem
Klub ist Cruyff ein
Halbgott, vielleicht sogar
ein ganzer Gott.“

Gott, nun ja, Ikone trifft
es vielleicht besser.
Merkmal einer Ikone sind
die Sätze, die dauerhaft
hängen bleiben. Und genau
wie von Franz Beckenbau-
er („Das sind alles gute
Fußballer. Nur: Sie können
nicht Fußball spielen“) gibt
es von Johan Cruyff
Aussagen, die bewahrt
werden müssen. Sätze wie
dieser zu einem Reporter:
„Hätte ich gewollt, dass
Sie es verstehen, hätte ich
es besser erklärt.“

Mit
sportlichen
Grüßen

STEFAN SCHWIERSCH

IN KÜRZE

Fußball. Im Kreispokal steigt
am Montag das Viertelfinale.
Die Paarungen: SSV Stein-
brink – TSV Loccum, SC
Haßbergen – RSV Rehburg,
VfL Münchehagen – SV
Husum (alle 15 Uhr) und ASC
Nienburg – SSV Rodewald
(16.30 Uhr). DH

TKW Nienburg. Die Nordic
Walking-Gruppe von Volker
Sangmeister trifft sich ab
sofort wieder dienstags um 18
Uhr. Treffpunkt ist vorerst auf
dem Parkplatz vor dem
„Hammer“-Markt in Nien-
burg. Das Treffen am
Sonnabend um 14 entfällt
damit. Gäste sind zu einem
Probetraining willkommen.DH
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IN KÜRZE

FUSSBALL

Bayern-Frauen
kommen Titel näher
Freiburg. Den Fußballerinnen
des FC Bayern München ist
ein weiterer Schritt zum
erneuten Gewinn der
deutschen Meisterschaft
gelungen. Zum Auftakt des 17.
Spieltags gewann das Team
von Trainer Thomas Wörle am
Samstag beim SC Freiburg
mit 3:0 (0:0) und bleibt damit
weiter ohne Niederlage in
dieser Bundesliga-Saison.
Melanie Behringer (55.),
Vivianne Miedema (79.) und
Sara Däbritz (85.) trafen.

FUSSBALL

Infantino bestürzt über
Fußball-Attentat in Irak
Zürich. Der neue Fifa-Präsi-
dent Gianni Infantino hat mit
Bestürzung auf das Selbst-
mordattentat mit rund 30
Toten bei einem Fußballspiel
im Irak reagiert. „Ich bin
schockiert und schrecklich
traurig über die furchtbare
Tragödie“, sagte der Schwei-
zer. In einer Militäranlage
südlich der irakischen
Hauptstadt Bagdad hatte ein
Attentäter tags zuvor
mindestens 30 Menschen mit
in den Tod gerissen.

FUSSBALL

Augsburg weiterhin
ohne Trochowski
Augsburg. Der FC Augsburg
muss in der finalen Phase des
Abstiegskampfes in der
Bundesliga weiter auf Piotr
Trochowski verzichten. Der
Ex-Nationalspieler muss mit
einer schweren Muskelverlet-
zung in der Wade noch einige
Zeit pausieren, womöglich bis
zum Saisonende. „Man geht
davon aus, dass es ein
Muskelbündelriss ist“, sagte
Trainer Markus Weinzierl.

Kerber zurück in der Erfolgsspur
Auftaktsieg beim Tennis-Turnier in Miami unterstreicht Formanstieg der Australian-Open-Siegerin

Miami. Angelique Kerber hat
endlich wieder ein Erfolgserleb-
nis auf dem Tennisplatz ver-
bucht. Mit ihrem ersten Sieg bei
einem Turnier seit dem Austra-
lian-Open-Triumph erreichte
Kerber am Karfreitag die dritte
Runde in Miami. Die Weltrang-
listen-Dritte gewann klar 6:1, 6:1
gegen die Tschechin Barbora
Strycova, nachdem sie in der
ersten Runde ein Freilos hatte.
Nach dem Coup in Melbourne
war Kerber nur noch ein Sieg im
Fed Cup gegen die Schweizer
Tennis-Auswahl gelungen, da-
nach folgten Auftaktniederlagen
in Doha und Indian Wells.

Vor der Kielerin hatte am
Donnerstag Julia Görges die
dritte Runde in Florida erreicht.
Andrea Petkovic und Carina
Witthöft schieden ebenso aus
wie Sabine Lisicki, die ihr Zweit-
runden-Duell gegen die Rumä-
nin Irina Camelia Begu trotz ei-
ner 5:0-Führung im dritten Satz
und einem Matchball bei 5:2
noch 4:6, 6:1, 6:7 (2:7) verlor.

Bei Kerber war von der klei-
nen Krise der vergangenen Wo-
chen nichts mehr zu sehen. „Ich
habe versucht, meinen Rhyth-
mus zu finden. Es ist sehr gut
gelaufen“, sagte die deutsche
Nummer eins. „Hier hat alles
vor einem Jahr angefangen.“
Vor zwölf Monaten hatte bei der
Hartplatz-Veranstaltung ihr
Formaufschwung begonnen.

Kerber holte sich auf dem
spärlich besuchten Center Court
mit einer schnellen 4:0-Führung
Selbstvertrauen. Nach dem Ge-
winn des ersten Satzes schaffte
die Linkshänderin auch im
zweiten gleich ein Break. Nach
63 Minuten machte die 28-Jäh-
rige dank eines Doppelfehlers
von Strycova den vierten Sieg
im vierten Vergleich gegen die
Weltranglisten-32. perfekt.

Beim mit mehr als 6,8 Millio-
nen Dollar dotierten Hartplatz-
Event in Südflorida setzte sich

Görges tags zuvor etwas überra-
schend mit 3:6, 6:1, 6:4 gegen die
einstige US-Open-Siegerin Sa-
mantha Stosur aus Australien
durch. Als Nächstes trifft die
27-Jährige aus Bad Oldesloe auf
die Weltranglisten-Fünfte Simo-
na Halep aus Rumänien.

Petkovic und Witthöft, die bei
Siegen aufeinander getroffen
wären, schieden jeweils mit
knappen Dreisatz-Niederlagen
aus. Petkovic lag beim 6:7 (5:7),
6:3, 6:7 (2:7) gegen die Franzö-
sin Caroline Garcia im Ent-
scheidungssatz bereits mit ei-
nem Break vorn. Nach 2:49
Stunden musste die Darmstäd-
terin dennoch als Verliererin
vom Platz. Auch im kaliforni-
schen Indian Wells war Petkovic
nach einem Freilos zum Auftakt
in der zweiten Runde unterle-
gen. Witthöft verlor trotz guter
Leistung 3:6, 6:4, 4:6 gegen die
einstige US- und French-Open-
Siegerin Swetlana Kusnezowa.

Zverev hält Aufschlag,

verliert aber doch

Bei den Männern verlor Rou-
tinier Benjamin Becker in der
ersten Runde 3:6, 4:6 gegen den
früheren Australian-Open-Fi-
nalisten Marcos Baghdatis aus
Zypern. Das gleichzeitig statt-
findende ATP-Masters-Turnier
ist mit sieben Millionen Dollar
dotiert.

Für Alexander Zverev endete
der zweite Auftritt in Südflorida
nicht mit dem erhofften Happy
End. Obwohl der 18 Jahre alte
Hamburger gegen den Ameri-
kaner Steve Johnson kein einzi-
ges Mal seinen Aufschlag verlor
und zudem 14 Asse servierte,
verließ er nach seinem Zweit-
runden-Match den Platz als
Verlierer. Nach 2:04 Stunden
musste sich Zverev mit 6:7 (9:11),
6:7 (3:7) der Nummer 31 der
Setzliste beugen.Angelique Kerber zeigt in Miami aufsteigende Tendenz. dpaFUSSBALL

Ter Stegen spricht
offen über Wechsel
Berlin. Fußball-Nationaltor-
wart Marc-André ter Stegen
vom Champions-League-Sie-
ger FC Barcelona kokettiert
immer offener mit einem
Vereinswechsel. „Ich möchte
den nächsten Schritt machen
und mehr spielen. Deswegen
ist die Situation klar: Wenn
sich nichts ändert, müssen
wir zwangsläufig reden. Im
Fußball geht es manchmal
sehr schnell“, sagte der
23-Jährige in einem Interview.

GOLF

Kaymer verpasst
das Achtelfinale
Austin. Der deutsche
Golfstar Martin Kaymer hat
bei der Matchplay Champion-
ship die Gruppenphase nicht
überstanden. Der 31 Jahre
alte Rheinländer setzte sich
zwar in Austin gegen den
Australier Marcus Fraser
durch. Sein zweiter Sieg im
dritten Gruppenspiel reichte
aber nicht aus, um das
Achtelfinale zu erreichen.

LEICHTATHLETIK

Gabius verpasst
Osterlauf-Rekord
Paderborn. Der deutsche
Marathon-Rekordhalter Arne
Gabius musste sich beim 70.
Paderborner Osterlauf nach
zehn Kilometern mit Platz
zwei zufrieden geben. Der
Kenianer Geoffrey Yegon
gewann bei der ältesten und
größten Osterlauf-Veranstal-
tung Deutschlands mit 28:21
Minuten. Gabius verpasste in
28:29 Minuten deutschen
Rekord (27:47) klar.

Guter Start
Deutsche Reiter beim Weltcup-Finale

Göteborg. Bundestrainer Otto
Becker strahlte. Seine Springrei-
ter erwischten beim Auftakt des
Weltcup-Finales in Göteborg ei-
nen verheißungsvollen Start.
Vor allem Daniel Deußer als
Dritter darf sich Hofnungen auf
einen erneuten Sieg bei der inof-
fiziellen Hallen-Weltmeister-
schaft machen. „Das war eine
gute Ausbeute“, kommentierte
Coach Becker am Freitagabend:
„Die ersten vier waren tipptopp,
nur Christian Ahlmann hatte
Flüchtigkeitsfehler.“

Nach der ersten von drei Teil-
prüfungen am Freitag liegen
drei deutsche Springreiter in
den Top 10. Den stärksten Ein-
druck hinterließ Deußer. Der
Weltcupsieger von 2014 ritt feh-
lerfrei mit Cornet D‘Amour. „Es
klappte, wie ich es geplant hat-
te“, sagte der in Belgien lebende
Hesse: „Aber die wichtigen
Runden kommen noch.“

Zweitbester deutscher Starter
war Marcus Ehning, der in dem
Zeitspringen mit Cornado auf
Rang acht kam. „Das war kein
guter Parcours für mich“, kom-
mentierte der dreimalige Welt-
cup-Sieger aus Borken. Die Prü-
fung gewann die Französin
Penelope Leprevost mit Vaga-
bond vor ihrem Landsmann Si-
mon Delestre mit Qlassic.

Ein tollen Einstand erlebte
Niklas Krieg. „Es hätte schlech-
ter laufen können“, kommen-
tierte der 22 Jahre alte Weltcup-
Neuling grinsend. Dass er mit
Carella als Neunter so weit vor-
ne landen würde, war nicht zu
erwarten. Auf Platz 15 liegt
Marco Kutscher (Bad Essen),
der mit Chaccorina ebenfalls
ohne Abwurf blieb. Christian
Ahlmann patzte als einziger. Als
Nummer 25 des Klassements
hat er kaum mehr eine Chance
auf eine gute Platzierung.

Haie jubeln
Köln erzwingt siebtes Viertelfinal-Spiel

Berlin. Die Nürnberg Ice Tigers
stehen erstmals seit 2007 wieder
im Halbfinale der Deutschen
Eishockey Liga (DEL). Die
Franken gewannen am Samstag
das sechste Spiel gegen die Iser-
lohn Rosters knapp mit 3:2 und
entschieden die Viertelfinal-Se-
rie „Best of Seven“ 4:2 für sich.

Die Eisbären Berlin haben
hingegen den vorzeitigen Ein-
zug in die Runde der besten vier
Teams verpasst. Der DEL-Re-
kordmeister unterlag den Köl-
ner Haien 1:5, die somit zum 3:3
ausglichen und das Entschei-
dungs-Spiel am Montag (14.30
Uhr) in Berlin erzwangen.

In Nürnberg mussten die 7339
Zuschauer lange Zeit auf den
ersten Treffer warten. Erst
knapp zwei Minuten vor dem
Ende des ersten Drittels beför-
derte Leonhard Pföderl den
Puck zum 1:0 für Nürnberg ins
Tor. Kurtis Foster ließ das 2:0
folgen (25.). Pföderl erhöhte mit
seinem zweiten Treffer auf 3:0 -
das war die vermeintliche Vor-
entscheidung (33.). Doch
Brooks Macek sorgte mit dem
1:3-Anschlusstreffer für Hoff-
nung bei den Sauerländern
(43.), die nun mächtig Druck er-
zeugten. Sekunden vor Schluss
gelang Brooks Macek in Unter-
zahl das 2:3.

Die Kölner Haie legten vor
14.033 Zuschauern in der Lan-
xess-Arena einen Blitzstart hin:
Nach 61 Sekunden schoss Fred-
rik Eriksson das 1:0 für die Köl-
ner. Zu Beginn des zweiten Drit-

tels glichen die Eisbären durch
Petr Pohl aus (23.). Nach dem
Ausgleich kamen die Berliner
immer besser in die Partie. Die
2:1-Führung erzielten aber er-
neut die Gastgeber durch Tors-
ten Ankert (38.). Es war erst der
dritten Schuss der Haie im zwei-
ten Abschnitt auf das Tor der
Berliner.

Im Schlussabschnitt traf Alex-
ander Sulzer in Überzahl zum
3:1 für Köln (43.). Mit diesem
Treffer zeichnete sich der Sieg
der Kölner ab, die das Ergebnis
durch Johannes Salmonsson
(53.) und Philip Gogulla (55.)
noch auf 5:1 schraubten.Marcus Ehning kam mit Cornado auf Rang acht. dpa

Kölner Playoff-Party: Die Haie
erzwangen ein siebtes Spiel gegen
die Eisbären Berlin. dpa

Russinnen
verlieren
Medaillen

Geherinnen gedopt
Lausanne. Wegen Dopings müs-
sen die russischen Geher Sergej
Kirdjapkin und Olga Kaniskina
ihre olympischen Medaillen von
London 2012 wohl bald zurück-
geben. Das ist die Konsequenz
aus einem Urteil des Internatio-
nalen Sportgerichtshofes Cas.
Für die wegen zahlreicher Do-
ping-Vergehen von internatio-
nalen Wettbewerben ausge-
schlossenen russischen Leicht-
athleten ist dies ein weiterer
Rückschlag im Kampf um die
Teilnahme an Olympia in Rio.

Kirdjapkin hatte 2012 Gold
über 50 Kilometer gewonnen,
Kaniskina holte bei den Frauen
Silber über 20 Kilometer. Die
Russische Anti-Doping-Agen-
tur Rusada sperrte beide im Ja-
nuar 2015 wegen Unregelmäßig-
keiten im biologischen Pass
rückwirkend für drei Jahre und
zwei Monate - allerdings erst
vom 15. Oktober 2012 an und
nicht für den Zeitraum der Spie-
le von London. Laut Cas gelten
die Sperren nun von August
2009 bis zum 15. Oktober 2012.

Davon profitieren wird mit
großer Wahrscheinlichkeit auch
die deutsche Geherin Melanie
Seeger. Da Kaniskina nach dem
CAS-Urteil auch ihren EM-Titel
von 2010 abgeben muss, dürfte
die 39-Jährige nachträglich vom
vierten auf den dritten Platz
vorrücken und damit die Bron-
zemedaille erhalten.
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Portugal blamiert sich
Ronaldo und Co. unterliegen Bulgarien, Frankreich schlägt die Niederlande

Amsterdam/Dublin. Rund zwei-
einhalb Monate vor dem Eröff-
nungsspiel der Fußball-EM hat
die französische Nationalmann-
schaft einen Prestigesieg gegen
die Niederlande eingefahren.
Der EM-Gastgeber setzte sich
am Freitagabend in Amsterdam
verdient 3:2 (2:0) gegen die nicht
fürs Kontinentalturnier qualifi-
zierten Holländer durch.

Portugal und Superstar Cris-
tiano Ronaldo blamierten sich
durch eine 0:1 (0:1)-Heimnie-
derlage gegen Bulgarien in Lei-
ria. Die Schweiz startete mit ei-
ner Niederlage in Irland ins EM-
Jahr. Mit mehreren Bundesliga-
profis verlor die Auswahl von

Coach Vladimir Petkovic in
Dublin mit 0:1 (0:1). In einem
weiteren Test kam EM-Teilneh-
mer Slowakei nur zu einem tor-
losen Remis gegen Lettland.

Schweigeminute für

Cruyff direkt nach dem 2:0

Antoine Griezmann (6.), Oli-
vier Giroud (14.) und Blaise Ma-
tuidi (88.) erzielten die französi-
schen Tore, für die Niederlande
trafen Luuk de Jong (47.) mit
dem Unterarm und Ibrahim
Afellay (86.). Direkt nach dem
2:0 wurde die Partie für eine

Schweigeminute zu Ehren des
am Donnerstag verstorbenen
Johan Cruyff unterbrochen - die
niederländische Fußball-Ikone
hatte früher die Nummer 14 ge-
tragen.

Die Gäste waren fast über die
gesamte Spielzeit überlegen, ob-
wohl von einer optimalen Vor-
bereitung auf die EM-Titelmis-
sion bisher keine Rede sein
konnte. Noch immer ist bei-
spielsweise ungeklärt, ob die
Mannschaft bei der EM mit ih-
rem Top-Torjäger Karim Benze-
ma antreten wird. Der Stürmer
ist in eine Erpressungsaffäre ver-
strickt.

Bei den Niederländern fehlte

unter anderem der angeschlage-
ne Arjen Robben, der sich auf
seine Genesung konzentrieren
will. Altstar Wesley Sneijder
musste kurz vor der Pause we-
gen einer Verletzung ausge-
wechselt werden.

In Portugal traf Bulgariens
Marcelinho (19.) zum Sieg, Ro-
naldo vergab für die Gastgeber
einen Elfmeter (66.). Für Irland
erzielte Innenverteidiger Ciaran
Clark bereits nach zwei Minuten
den einzigen Treffer gegen die
mit zahlreichen Bundesligapro-
fis angetretenen Schweizer. Der
Erfolg hätte bei besserer Chan-
cenverwertung sogar noch hö-
her ausfallen können.

Cristiano Ronaldo und die Portugiesen blamierten sich beim 0:1 gegen Bulgarien. dpa

Personal-Probe
Ukraine und Nordirland testen für die EM

Stuttgart. Auch nach dem ver-
passten ersten Auswärtssieg seit
zehn Jahren in einem Testspiel
zog Nordirlands Trainer ein zu-
friedenes Fazit. Die Ukraine
nutzte ihr Vorbereitungsspiel
auf die Fußball-Europameister-
schaft mit dem gemeinsamen
Vorrundengegner Deutschland
zum weiteren Personal-Casting.
Nach dem 1:0-Sieg der Polen
kam Nordirland in Wales nicht
über ein 1:1 hinaus, die Ukrainer
gewannen gegen Zypern ledig-
lich mit 1:0.

„Das war eine 3+“, sagte Uk-
raine-Trainer Michail Fomenko
nach dem knappen Sieg über
den 79. der Weltrangliste. Den
einzigen Treffer der Partie in
Odessa erzielte Taras Stepanen-
ko in der 40. Minute. Die Osteu-
ropäer, die sich nach der EM

2012 im eigenen Land und in
Polen erstmals sportlich für das
Turnier qualifiziert haben, wa-
ren zwar leicht überlegen, verga-
ben aber einige gute Möglich-
keiten.

Am Schluss hatten sie Glück,
als der Zyprer Pieros Sotiriou
nur den den Pfosten traf (87.).
Coach Fomenko und sein neuer
Co-Trainer Andrej Schew-
tschenko probierten vor allem
einige neue Spieler aus, insge-
samt feierten fünf Ukraine-Pro-
fis ihr Auswahldebüt.

Nordirland stellte mit dem
neunten Spiel in Serie ohne Nie-
derlage zwar einen 30 Jahre al-
ten Landesrekord ein. Wie beim
Auftritt der Ukrainer war aber
auch bei den erstmals für eine
EM qualifizierten Nordiren
noch nicht alles EM-reif.

Verstärkte Kontrollen
Sicherheitsvorkehrungen beim Länderspiel

Berlin. Verstärkte Sicherheits-
vorkehrungen gab es am Sams-
tagabend der Einlass in das Ber-
liner Olympiastadion zum Fuß-
ball-Länderspiel Deutschland
gegen England begonnen. Alle
erwachsenen Fans sowie Ehren-
gäste und Medienvertreter
mussten den Ordnern neben
der Eintrittskarte auch einen
Ausweis vorzeigen.

Außerdem gab es Leibesvisi-
tationen, die Wachleute kontrol-
lierten Taschen und Rucksäcke.
Motorradhelme waren verbo-
ten. Für die Einlasskontrollen
wurden Zelte vor den Eingän-
gen aufgestellt. Mit Durchsagen
wurden die Zuschauer um Ge-
duld gebeten. An den Eingän-
gen für Journalisten wurden
Körperscanner eingesetzt.

Vier Tage nach den Terroran-

schlägen in Brüssel zeigte die
Berliner Polizei rund um das
Fußballstadion deutliche Prä-
senz. Auch am Bahnhof Zoo
war mehr Polizei als sonst zu se-
hen. Insgesamt sollten am
Abend 1500 Polizisten für die Si-
cherheit sorgen, darunter 400
aus anderen Bundesländern.
Auch England reisten einige Po-
lizisten an. Im Stadion sollten
während des Spiels 300 Polizis-
ten das Geschehen verfolgen.

Die Polizei hatte auch die Mit-
arbeiter des Veranstalters über-
prüft, wie Polizeisprecher Stefan
Redlich berichtete. Der Innen-
bereich des Stadions wurde vor
dem Einlass mit Sprengstoff-
Spürhunden abgesucht. Gefun-
den wurde nichts. Der Länder-
spiel-Klassiker war nach Redak-
tionsschluss beendet.

Suárez meldet sich zurück
Ausgleichstor bei Uruguays 2:2 in Brasilien

Recife. Nach fast zweijähriger
Sperre wegen seiner Beiß-Atta-
cke bei der Weltmeisterschaft
2014 hat sich Uruguays Stür-
merstar Luis Suárez eindrucks-
voll zurückgemeldet. In der
WM-Qualifikation traf der
29-Jährige am Freitag gegen
Brasilien zum 2:2-Unentschie-
den und sicherte seiner Natio-
nalmannschaft damit einen
wichtigen Punkt auf dem Weg
nach Russland.

„Das ist, was man hofft, wenn
man zurückkehrt: Der Mann-
schaft so gut es geht helfen zu
können und heute habe ich das
mit einem Tor getan“, sagte Suá-
rez. Auch Trainer Óscar Tabárez
zeigte sich zufrieden mit der
Rückkehr seiner Sturmspitze.

„Luis spielt nicht nur, er kämpft“,
sagte er. „Ich habe immer ge-
sagt: Wenn die Strafe verbüßt
ist, hat Uruguay die beste Ver-
stärkung für die WM-Qualifika-
tion, weil keine andere Mann-
schaft einen Spieler mit den Fä-
higkeiten von Luis hat.“

Die Gastgeber waren in Recife
nach 40 Sekunden in Führung
gegangen. Willian passte auf
Douglas Costa, der eine Unent-
schlossenheit der uruguayisch-
en Abwehr ausnutzte und zum
1:0 traf. Brasilien zeigte sich in
der ersten Halbzeit offensiv und
kreativ. Die durch Verletzungen
ausgedünnte Abwehr der Gäste
kam immer wieder in arge Be-
drängnis. Der brasilianische Ka-
pitän Neymar versuchte es mal

mit dem Kopf, mal mit dem
Fuß, fand aber nicht zum Ab-
schluss. In der 25. Minute passte
er auf Renato Augusto, der nach
einem Abwehrfehler von Álvaro
Pereira auf 2:0 erhöhte.

Angesichts des Rückstands
schalteten die Uruguayer die
Offensive an. Nach geschicktem
Pass von Pereira auf Carlos Sán-
chez traf Edinson Cavani in der
30. Minute mit links und ver-
kürzte auf 2:1.

In der zweiten Halbzeit zog es
Uruguay immer stärker vor das
gegnerische Tor. In der 48. Mi-
nute war schließlich der Mo-
ment für Luis Suárez gekom-
men. Dank eines Torwartfehlers
traf der Barça-Stürmer zum
2:2-Endstand.

Luis Suárez (rechts) sicherte Uruguay den überraschenden Punkt in Recife. dpa

Klinsmann unter Druck
USA verlieren überraschend in Guatemala

Guatemala Stadt. Jürgen Klins-
mann steht mit der US-Natio-
nalmannschaft in der Qualifika-
tion zur Fußball-WM 2018 ge-
hörig unter Druck. Die von ihm
trainierten Amerikaner bla-
mierten sich beim 0:2 in Guate-
mala und brauchen beim erneu-
ten Duell mit dem Weltranglis-
ten-95. am Dienstag in Colum-
bus dringend einen Sieg.

Ansonsten droht bereits in
der vorletzten Qualifikations-
runde der Concacaf-Konfödera-
tion das frühe Aus für das Welt-
turnier in Russland. Winfried
Schäfer kam mit Jamaika da-
heim zu einem 1:1 gegen Costa
Rica.

„USA erleiden blamable Nie-
derlage gegen Guatemala“,
schrieb die „USA Today“. ESPN
bezeichnete die US-Abwehr als
„Stückwerk“. „Das National-
team und Jürgen Klinsmann
sind ein Desaster mit wenig

Hoffnung“, hieß es bei „Fox-
Sports“, wo auch von einem
„neuen Tiefpunkt“ und der
„wohl schlechtesten Nationalelf
seit Jahrzehnten“ die Rede war.

In Guatemala Stadt sorgte
Klinsmann mit einigen Perso-
nalien mal wieder für Unver-
ständnis. So stellte er Tim How-
ard ins Tor, obwohl dieser seit

dem 24. Januar kein Spiel mehr
bestritten hatte. Howard kas-
sierte bereits nach sieben Minu-
ten den ersten Gegentreffer,
Rafael Morales brachte die Gast-
geber nach einem Eckball in
Führung. Mix Diskerud hatte
den Kopfball noch leicht abge-
fälscht. „Da sollte jemand am
kurzen Pfosten stehen, so hatten
wir es in der Kabine an der Tak-
tiktafel aufgezeichnet“, sagte
Klinsmann verärgert.

Noch eklatanter war die Feh-
lerkette seines Teams beim zwei-
ten Gegentor. Nach einem lan-
gen Abschlag von Torwart Paul
Motta flog der Ball über alle vier
Verteidiger hinweg zu Carlos
Ruiz, der allein auf Howard zu-
lief und ihn zum 2:0 überwand
(15.). Durch die Niederlage steht
das US-Team mächtig unter
Druck. Mit vier Punkten aus
drei Partien sind sie nur Dritter
der Vorrunden-Gruppe C.

Jürgen Klinsmann verlor mit den
USA überraschend. dpa

Nur noch 16 Teams in der Gruppenphase?
Spekulationen um eine Champions-League-Reform halten an

Nyon. Schon Monate vor der
Entscheidung über das künftige
Format der Fußball-Europapo-
kale gehen die Spekulationen
über eine umfassende Reform
der Champions League weiter.
Nach Gedankenspielen europäi-
scher Topklubs über eine Super-
liga zieht die Europäische Fuß-
ball-Union Medienberichten
zufolge auch eine Neugestaltung
der Königsklasse in Betracht.

Die Uefa erwäge eine Verklei-
nerung der Gruppenphase auf

16 Teams, schrieb unter ande-
rem der englische „Guardian“.
Unter Berufung auf einen Pre-
mier-League-Klub heißt es, dass
es bei zwei Gruppen mit acht
Teams zu mehr Duellen der
Spitzenvereine kommen könne.

„Es liegen derzeit keine kon-
kreten Vorschläge auf dem
Tisch, da wir gerade zum Be-
ginn eines neuen Zyklus unserer
Klub-Wettbewerbe stehen“, teil-
te die Uefa auf Anfrage mit.
Derzeit sind die Rahmenbedin-

gungen bis einschließlich der
Saison 2017/18 festgeschrieben,
erst danach kann es zu Ände-
rungen kommen. Ende des Jah-
res dürfte das Exekutivkomitee
der Uefa über das neue Format
entscheiden.

Mit der Verkleinerung der
Gruppenphase würde die euro-
päische Konföderation den Top-
klubs entgegenkommen und die
Zahl vermeintlich unattraktiver
Partien gegen kleinere Kontra-
henten verringern.
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INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE STEIMBKE MIT DEN GEMEINDEN LINSBURG, RODEWALD, STEIMBKE UND STÖCKSE

Die Samtgemeinde Steimbke

mit ihren Mitgliedsgemeinden

Linsburg, Rodewald, Steimb-

ke und Stöckse liegt inmitten

einer reizvollen Heide-, Moor-

und Waldlandschaft und eig-

net sich auf hervorragende

Weise zum Radfahren.

Mit der Alpe-Tour, der Wolfs-
tour und der Eulentour führen
drei Rundtouren durch land-
wirtschaftlich geprägte Dörfer.
Die Gegend gestaltet sich sehr
abwechslungsreich.

Auf der einen Seite z. B. die
Heide- und Moorlandschaft
zwischen Steimbke und Rode-
wald und auf der anderen Sei-

te der Staatsforst „Krähe“ um
Stöckse.

Hinweise zur
Wegbeschaffenheit

Die ausgewählten Rad-, Wirt-
schafts- und Feldwege sind
problemlos zu befahren. Klei-
ne Behinderungen durch Ver-
schmutzung können jedoch
in der Zeit der Feldbestellung
oder Ernte vorkommen. Mit
einem gängigem Sport- oder
Tourenrad ist der gesamte
Streckenverlauf auch von un-
geübten Radfahrern/Radfah-
rerinnen ohne Schwierigkei-
ten zu befahren.
Die Benutzung aller Wegefüh-
rungen erfolgt allerdings auf
eigene Gefahr.

Beschilderung

Der Dorf- bzw. Rathausvor-
platz im Ortsmittelpunkt von
Steimbke ist am besten als
Start- und Zielpunkt für die
drei Rundtouren durch die
Samtgemeinde Steimbke ge-
eignet.
Die Beschilderung erfolgt über
die Symbole der jeweiligen
Strecke durch Zusatzschilder
an den vorhandenen Radwe-
geschildern an allen wichtigen
Streckenpunkten.

Die Eulentour

Länge: 34 Kilometer
Strecke: Steimbke, Rodewald,
Wendenborstel, Steimbke

Radfahren in der Samtgemeinde Steimbke
Heute in der Harke am Sonntag: die Eulentour und die Alpe-Tour

Die Eulentour ist 34 Kilometer lang. Sie führt von Steimbke über Rodewald und Wendenborstel wieder nach Steimbke zurück.
LGLN/nolis.de

••••••
Start + Ziel

Informationen: Entlang einer
beeindruckenden Moorland-
schaft links des Weges fahren
Sie in die Gemeinde Rodewald,
deren Wappentier die Eule als
Namensgeberin dieser Tour
ist. Nach dem Umfahren von
Rodewald bietet sich ein Ab-
stecher zum Heimatmuseum
und Naturerlebnisbad an. Im
Anschluss gelangen Sie über
Wendenborstel zu Ihrem Aus-
gangspunkt zurück.

Quelle: www.mittelweser-tou-
rismus.de

Unsere

Anzeigenberaterin

für die

SG Steimbke

CARMEN
FREDRICH

ist Ihnen bei der
Gestaltung Ihrer Anzeige

gerne behilflich.

Tel. 0 50 21 - 9 66-4 35

E-Mail:
c.fredrich@dieharke.de

AnzeigenSpezial
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u V Planung und Anlage von Hausgärten
V Umgestaltung vorhandener Gärten
V Anlage und Pflege von Grünanlagen
V Gestaltung und Ausführung von Anpflanzungen

V Baum- und Gehölzschnitt
V Biotop- und Teichbau
V Platz-, Wege- und Parkplatzbau
V Pflasterarbeiten in Klinker,
V Beton und Naturstein

Friedhofsweg 2, OT Sonnenborstel, 31634 Steimbke
Telefon (05026) 1292, Fax 8887

Tierarztpraxis

Dr. Sippel
Stöckser Str. 4 · 31634 Steimbke

Telefon (05026) 900505

Kleintierpraxis Mo. – Fr. 16.00 – 18.00 Uhr
und täglich nach Vereinbarung.

M

K

Garten- und Landschaftsbau GmbH

PDIE ROFIS
KOMMEN!

• Garten- und

Teichgestaltung

• Pflasterarbeiten

rund ums Haus

• Stufenanlagen und

Terrassenbau

• Baum- und

Strauchzuschnitt

• Zaunbau

Hohe Str. 8 · 31634 Steimbke · ✆ (01 72) 7 74 44 75 · Z (0 50 21) 9 21 11 85
www.kahnert-gartenbau.de · info@kahnert-gartenbau.de

Schlosserei Löhr GmbH & Co. KG
Stahlbau · Treppen · Geländer

Meisterbetrieb seit 1946
Ausbildungsbetrieb seit 1951
Schweißfachbetrieb

Schlosserei Löhr
Schmiedeweg 8 · 31638 Stöckse/OT Wenden
Telefon (05026) 94033 · Fax 94035
Mail: info@schlosserei-loehr.de
www.schlosserei-loehr.de

· Stahlbau
· Treppen

· Geländer
· Kunstschmiedearbeiten

· Edelstahlverarbeitung
· Zäune

· Toranlagen
· Reparaturen

· Dienstleistungen

Wir bieten an für Sie:

• aktuelle Strähnentechniken

• Braut- und Abendfrisuren

• Modische
Herrenhaarschnitte

• typgerechtes Styling

• Zweithaar

• und vieles mehr …

… wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Neustadt-Hagen · Pflasterweg 8 Tel. (05034) 724

Rodewald · Hauptstraße 2 Tel. (05074) 1200
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Die Alpe-Tour führt nicht nur

durch die Landschaften der

Alpeniederung, sondern auch

fast in voller Länge durch den

noch stark landwirtschaftlich

geprägten Ort Rodewald, das

längste Dorf im Kreisgebiet.

Eine etwas längere Halbtages-

tour, die jedoch auf verschie-

dene Weise abgekürzt werden

kann.

Befahrbarkeit und
Gefahrenstellen:

Die Route führt ohne Steigun-
gen über meist gut befahrene
Wirtschafts- oder Waldwege. In
der Ortsdurchfahrt Rodewald
benutzen die Radler den auf

dem Hochbord verlaufenden
kombinierten Fuß- und Rad-
weg. Im Süden von Rodewald
ist ein Teilstück auf der Lan-
desstraße zurückzulegen. Das
nördliche Querstück entlang
der Kreisgrenze ist bei ungüns-
tiger Witterung streckenweise
schlecht befahrbar.

Streckenverlauf und
Sehenswürdigkeiten:

Los geht es an der Kreuzung
der Bundesstraße 214 mit der
Landesstraße, die durch den Ort
Rodewald verläuft. Rodewald ist
eine Hagenhufensiedlung. Ein
Blick auf die Karte lässt bereits
die Besonderheit dieser Sied-
lungsform erkennen. Wie an ei-
ner Kette sind die meisten Häu-
ser des etwa sieben Kilometer
langen Ortes entlang der Lan-

desstraße aufgereiht. Die Acker-
streifen verlaufen senkrecht zur
Straße und enden im Westen an
der Alpe, im Osten am Großen
Graben. Der Ort gliederte sich
früher in eine obere, mittlere
und untere Bauernschaft.
Direkt am Startpunkt der Tour
befindet sich das Heimatmuse-
um Rodewald.Themen der Aus-
stellungen sind das Dorfleben
im 19. und 20. Jahrhundert, die
Natur der näheren Umgebung
sowie die Erdölgewinnung, die
im Raum Steimbke/Rodewald
von großer Bedeutung war. In
der unteren Bauernschaft be-
findet sich eine Windmühle be-
sonderer Art, eine sogenannte
Paltrockmühle aus dem 17. Jahr-
hundert. Bei diesem Mühlentyp
drehte sich nicht nur der Müh-
lenkopf, sondern der gesamte
auf Rollen gelagerte Mühlenkör-
per. Leider ist die Mühle zurzeit
noch im restaurierungsbedürfti-
gen Zustand.
Auf dem Fuß- und Radweg geht
es entlang der Landesstraße in
südlicher Richtung bis zur St.-
Ägidien-Kirche. Von dort geht es
auf einer Gemeindestraße in die
freie Feldflur in Richtung Haid-
mühle. Jetzt befindet man sich in
der Osterheide, einem abwechs-
lungsreichen Landschaftsteil mit
ständigem Wechsel von Waldge-
bieten, kleineren Gehölzbestän-
den und landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen. Heideflächen
sind hier allerdings nicht mehr
anzutreffen.
Statt dieses Schlenkers über die
Osterheide können die Radler
natürlich auch weiter bis zum
Ende der oberen Bauernschaft
durch den Ort fahren.
Nach einem kurzen Stück auf
der Landesstraße am südlichen
Rand Rodewalds geht es auf
einem Wirtschaftsweg entlang
der Alpe durch die Alpeniede-
rung. Die landwirtschaftlichen
Flächen sind hier durch kleine-
re und größere Waldparzellen,
Baumreihen, Baumgruppen
und markante Einzelbäume

untergliedert. Insbesondere
die uferbegleitenden Gehölz-
bestände an der Alpe und die
zum Teil sehr naturnahen
Waldbestände verleihen dieser

Landschaft einen besonderen
Reiz. In seinem Verlauf entlang

der Alpe ist der Weg asphal-
tiert. Dort, wo die Radler in
einigem Abstand zur Alpe wei-
terfahren, besteht er aus festem
Waldboden.

Einige hundert Meter hinter
der Kreuzung der Landesstra-
ße bei Lichtenhorst gelangt
man beim Wohldbruch an die
Grenze zum Landkreis Soltau-
Fallingbostel. Das Wegstück
entlang der Grenze besteht
aus Waldboden und ist durch
Forstfahrzeuge zum Teil stark
ausgefahren. Nach längeren
Regenfällen muss man hier
eventuell etwas Slalom fahren,
um Pfützen auszuweichen. Auf
einem befestigten Wirtschafts-
weg geht es vorbei an Wiesen,
Äckern und kleinen Wäldchen
zurück nach Rodewald. Auf
dem bereits eingangs erwähn-
ten Fuß- und Radweg errei-
chen die Radler wieder den
Ausgangspunkt der Tour.
Unterwegs bestehen sowohl in
Höhe der oberen als auch der
unteren Bauernschaft Mög-
lichkeiten, die Rundtour abzu-
kürzen. Wer diesen Rundweg
im umgekehrten Sinn fahren
möchte, muss in Rodewald auf
der Landesstraße fahren, da der
Radweg nur in Nord-Süd-Rich-
tung befahren werden darf.

Die Alpe-Tour

Länge: 31 Kilometer
Strecke: Rodewald, Rund um
Rodewald, Rodewald

Quelle: Mittelweser-Touristik
GmbH

Gut zu bewältigen: Die Alpe-Tour

Der Streckenverlauf der rund 31 Kilometer langen Alpe-Tour. LGLN/www.nolis.de

••••••
Start + Ziel

AnzeigenSpezial

BAYWA AGRARHANDEL GMBH

Getreide • Futtermittel • Dünger
Saatgut • Pflanzenschutz

31634 Steimbke • Hohe Straße 8
Tel. 05026/9800-0 • Fax 05026/9800-70

E-Mail: info@baywa-agrarhandel.de
www.baywa-agrarhandel.de

SONNE · BIOMASSE · ÖL · GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus.
Sparsam und umweltfreundlich.

DIERKING
geründet

1868

Hauptstraße 63 + 71 · 31637 Rodewald

Telefon (0 50 74) 968-0 · Fax 968-24

Elektrogeräte · Hausrat · Kaminöfen · Kachelöfen · Service
Gar engeräte · Rasenmäher · Werkzkk euge · Maschinen · Eisenwaren

Heizöle und Brennstoffe

Autosattlerei
Rüdiger Neumann
Kfz- & Sattlermeister

31636 Linsburg · Hauptstraße 13
Telefon(0 50 27) 82 82
Fax (0 50 27) 94 99 49
Handy (01 74) 7 98 80 57

www.autosattlerei-neumann.de

Innenausstattung
Motorradsitzbänke

Cabrio-Verdecke
Sitzheizungen
Bootspolster

Möbelpolsterungen

E-Mail: autosattlerei-neumann@t-onlliinnnneeee..ddddeeee

Das Team für Tiermedizin

Pferdepraxis

Zahnheilkunde beim Pferd
(incl. minimalinvasiver Chirurgie)

Kleintierpraxis
Sprechstunde Mo. – Fr. 16:00 – 18:00 Uhr
undWunschtermine

Landwirtschaftliche Nutztiere
Bestandsbetreuung u. Einzeltierbehandlung

Tierärztliche Praxis Dr. W. Edriss
Dorfstr. 69 • 31637 Rodewald
✆ 05074/92 4147
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Automarkt

Ankäufe

Renault

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Krafträder

Maschinenmarkt

Kontakte

Verschiedenes Landmaschinen
Verkauf

Verkäufe

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:

Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kaufe Wohnmobile
& Wohnwagen
% (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Nienburg
2919

TERRASSEN + WEGEBAU

Nienburg
2919

ZAUNBAU

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Bürstner · Hymer · Knaus · Tabbert

Ankauf von Wohnwagen und
Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst-Abbe-Ring 15 – 17
Gewerbegebiet Ost

31535 Neustadt
Telefon (05032) 891250
www.holiday-heinz.de

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

 (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Kaufe alles vom Militär, auch
Soldatenfotos % (0 42 38) 13 82

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Kinderzimmer
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

JETZT FRÜHLINGSGEFÜHLE LIVE ERLEBEN!

*Die Aktion ist buchbar vom 02.03.2016 bis 19.03.2016 für ausgewählte Shows bis 31.10.2016 in den
Preiskategorien PK Premium bis PK 4. Die Preise verstehen sich zzgl. 15 % Vorverkaufsgebühr (UVP)
sowie 5 € ticketbezogener Gebühren pro Ticket. Keine Addition mit weiteren Ermäßigungen möglich.

Änderungen vorbehalten. Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren.

Lange Straße 74 · 31582 NIENBURG

Verlängert bis zum

2. April 2016!

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Alte Angelausrüstung, vorzugs-
weise 60er und 70er Jahre
von Liebhaber gesucht.
% (01 60) 8 87 04 85

Gartenbaubetrieb bietet an:
Baum-, Strauch-, Hecken- und Obst-
baumschnitt, Baumfällarbeiten, Wurzel-
rodung/-fräsen, Rasen aufbereiten, lüften,
Neueinsaat, düngen, Kanten setzen,
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten
und Außenanlagen. Alles mit Entsorgung.
Hausmeisterservice. S (05765) 9426625

City-Bike, 26er, fast neu, Preis VS.
Samsung Musikanlage, 2 J. alt.
% (0 50 21) 1 55 16

EBK, weiss, Landhausstil,
mit allen E-Geräten, Preis VB,
% (0 50 24) 88 03 80

Haushaltsauflösung Sa. 02.04.16
Eibenweg 9, 31582 Nienburg
10-17 Uhr, Whg. EG re.
% (01 72) 7 58 78 93

EBK, Buche, Front Vanille,
2,15 x 1,50m, Ceranfeld, Back-
ofen, Kühlschrank, Edelstahl
Abzugshaube, Beleuchtung,
460,- €, % (0 50 21) 42 47

Wohnwagen Bürstner, 4,86m,
Bj. 86, 2 Vorzelte, VB 555,-E .
% (01 52) 09 37 50 61

4 So.-Reifen auf Felge, Polo 6 N
175/65 R13 80T, fast neu, 6 mm
Profil, % (0 50 24) 10 05

Super Frühlingsangebot
Wir reinigen ihre Dachrinne
für 2,- € pro laufenden Meter
+ kostenfreie Dachinspektion,
M. Plath Dachservice
% (01 52) 18 05 31 89
timo.l@ok.de

Renault Clio 2, Bj. 05, schwarz,
Alu, 140 Tkm, VB 2600,-E .
% (01 72) 4 16 43 57

Luftgewehr gesucht: Sportschütze
mit EWB sucht mod. Press-
luft-Matchgewehr.
% (01 73) 2 69 72 14

Kirschbaumholz Couchtisch, qua-
dratisch, ca. 1.20x1,20 mit
Schublade, massiv, 220,-E

Kirsch Dreisatztische, sehr sta-
bil, 120,-E . % 01 62) 7 76 92 97

Übernehme Gartenarbeiten
aller Art, z.B. Rasen lüften,
% (01 71) 6 77 79 17 oder
% (0 50 21) 8 60 19 74

Kleintraktor (Schmalspur) Iseki
TX 1510 S, 3 Zyl., 15 PS, mit
Dreipunkt Heckhydraulik, Mäh-
werk 100 cm mit Seitenauswurf
oder Mulchfunktion, Gelenkwel-
le, Fräse 100 cm, Schneeschild
120 cm mit Frontaufnahme
Thielburg, alles voll funktions-
fähig, VB 4.450,- E

% (0 57 61) 90 05 85

Verkaufe aus geplatzten Bauauf-
trag orig. Tona Fertigschornstei-
ne günstig, mit oder ohne fach-
gerechten Aufbau % (01 73) 6 36
92 05

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna

Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

SEXY SUSI und 20 heissen Girls

Sa. 2.4.2016: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY
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8.30 Haßbergen/Gasth. Märtens
8.45 Rohrsen/Feuerwehr
9.00 Drakenburg, Volksbank
9.15 Holtorf, ehemalige Feuerwehr
9.30 Erichshagen, Kirche

10.00 Steimbke, Kirche
10.15 Stöckse, ehem. Gasth. Zwei Linden
10.30 Linsburg, Zum Lindenhof
10.45 Husum, Kirche
11.00 Schessinghs., Telefonzelle
11.15 Langendamm, Kirche
11.30 Nienburg,  Bahnhof, Ausf. Parkh.
12.00 Leeseringen, Lindenhof
12.15 Estorf, Sandkrug
12.30 Landesbergen, Kirche

12.45 Leese, Kirche
13.00 Loccum, Parkplatz am Markt
13.15 Münchehagen, ev. Kirche
13.30 Rehburg, Rathaus
14.15 Stolzenau, Diak. Kl. Laden, Dielenstr.
14.30 Nendorf, Kirche
14.45 Uchte, Bahnhof
15.05 Hoysinghausen, Feuerwehr
15.15 Woltringhausen, Gasthaus Witte
15.30 Steyerberg, Am Bahnhof
15.45 Liebenau, Grüne Str., Telefonz.
16.00 Binnen, Bushaltestelle Kirche
16.10 Oyle, Bushaltestelle
16.20 Lemke, „Evers, Datentechnik“ 
16.30 Marklohe, Telefonz. Kirche 

OBSTHOF BARFELS
JORK „ALTES LAND“ · TEL. (04142) 2833

Obst aus eigenem kontrolliert-integrierten Anbau!

Verkauf vom Lkw am Dienstag, 29. März 2016

Äpfel HKl. 1: Wellant 5 kg 7,50 €. Elstar 5 kg 4,50 € + 6,– €. Ingrid Marie, Boskoop 5 kg 4,50 €.
Holst. Cox, Roter Boskoop, Gala, Rubinstar 5 kg 6,– €. Jonagold, Braeburn 5 kg 5,– €. Birnen:
Köstliche 3 kg 2,80 €, 1 kg 1,– €. Span. tobsine Apfelsinen, süß, saftig, Angebot 20 St. 5,– €.
Rote Grapefruit 6 St. 2,50 €. Zuckersüße Maroc Clementinen z. B. 30 St. 5,– €. Apfel-Birnen-
saft. Franz. unbeh. Walnüsse. Heidekartoffeln „Linda“ 2,5 kg 2,– €, Belana 5 kg 3,50 €.
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Achtung Landwirte!
Pflanzenschutzgeräteprüfung
Montag, 4.4. – Mittwoch, 20.4.2016

bitte um Anmeldung!

Zu verkaufen:
Holder N 250 Anhängerspritze 21 m
Amazone UF Anhängerspritze 15 m

Tel. 05764/511

4 So.-Reifen ohne Felgen, vorne 6
mm, hinten 7 mm, Hankook 195/
50 R15 93H f. Ford Fiesta, VB
150,- €, % (0 50 21) 1 66 88

Balkongeländer
Tel. (05021) 917930

www.DBM-Metallbau.de

Roller, Mopeds,
Motorräder und Rasen-
trecker gesucht, auch defekt,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Der langjährige Sponsor Ger-
hard Meyer vom Küchenfach-
markt Meyer und Zander
sponserte neue Trikots für die
erste Herrenmannschaft des
SBV Erichshagen. Im neuen
Gewand laufen Lennart Wese-
mann und Co. derzeit in guter
Form auf. Im neuen Jahr ist
die Mannschaft noch unge-
schlagen und belegt derzeit

den 3. Rang der 1. Kreisklasse
Nord mit fünf Punkten Rück-
stand auf Tabellenführer Dud-
denhausen.
Gerhard Meyer hofft, dass die
Mannschaft durch die neue
Ausstattung noch einmal ei-
nen Schub bekommt und viel-
leicht im Rennen um den Auf-
stieg noch ein Wörtchen
mitreden kann.

Neue Trikots für 1. SBV-Herren
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Verpachtungen

Garagen

Immobilien

Veranstaltungen

Ferienhäuser

Bekanntschaften

Unterricht

Tiermarkt

Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Baugrundstücke

Land- und Forstwirtschaft

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Gründen Sie Ihre Stiftung für den
Natur- und Umweltschutz – auch
ohne großes Stiftungsvermögen!

Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt a. Main
wwf.de/stiftung

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€

m2

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR
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nd
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g
u
n
g

A
u
g
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Der Dachsanierer

Staffhorst, S (0 4272) 96 32 93

André Riechers
Dachdeckermeister

Angebot:
4 Stück nur

11,–
Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Bettenreinigung schnell + günstig
Lavelsloh + Hartum
Telefon 05775 949439
www.gosewehr.de

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Widder 21.3. - 20.4.
Sie sollten Ihre Ernährungs-

gewohnheiten einmal über-

prüfen. Versuchen Sie, mehr

Vitamine zu sich zu nehmen

und regelmäßiger zu essen.

Stier 21.4. - 20.5.
Nutzen Sie die günstige Gele-

genheit, um einen Fehler wie-

der auszugleichen. Die etwas

angespannte Lage entspannt
sich schnell wieder.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Das Kapitel „Freizeit, Fami-
lie und Freunde“ ist in letzter
Zeit etwas zu sehr beiseite-
geschoben worden. Schleu-
nigst wiedergutmachen!

Krebs 22.6. - 22.7.
Man könnte Ihnen eine spon-
tane Bemerkung übelneh-
men. Lenken Sie rechtzeitig
ein, bevor sich überflüssige
Differenzen daraus ergeben.

Löwe 23.7. - 23.8.
Sie treten selbstbewusst auf
und haben eine Reihe Ideen,
die sich gut umsetzen lassen.

Nutzen Sie am Vormittag die
Gunst der Stunde.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Sie müssen nun sehr
rasch handeln, auch wenn
das nicht nach Ihrem Ge-
schmack ist. Lassen Sie die
Finger von riskanten Unter-
nehmungen.

Waage 24.9. - 23.10.
Die Kommunikationsplane-
ten schießen quer. Immerhin:
Geschickt umgehen Sie Mis-
sverständnisse und schaffen
eine friedliche Atmosphäre.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Heute könnte Ihr Glückstag
werden. In eine bestimm-
te Sache wird nun endlich
Klarheit gebracht. Freuen Sie
sich auf die Abendstunden.

Schütze 23.11. - 21.12.
Auf Gesundheit achten und
Stress vermeiden. In der
Liebe empfiehlt sich Entge-
genkommen, wenn Gewit-
terstimmung vermieden wer-
den soll.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Eine unliebsame Arbeit soll-
ten Sie nicht zu umgehen
versuchen. Je eher Sie sich
daranmachen, desto schnel-
ler sind Sie davon befreit.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Erfolg ist eine Frage der Ein-
stellung. Deshalb: Springen
Sie mit einer großen Portion
Selbstbewusstsein über Ih-
ren eigenen Schatten.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie befinden sich in einer
wahren Hochkonjunktur der
Gefühle. Ein Tag zum Bäu-
meausreißen und Berge-
versetzen! Also: Packen Sie
es an!

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
29. März bis 2. April 2016

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 30.3.2016

Mett ½+½ kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg € 5,90
Gyros
fix und fertig 1 kg € 5,50
Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,75
Fleischsalat

100 g € –,69

Das
Jahres-

abonnement
für nur
16,-€

LandLanderleben

Stolzenau, 4 ZKB, KM 390,-E

ab 1.05.16 % (0 42 77) 96 20 04

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

20% auf ALLES!
Bis Sonntag,
17. April 2016

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig

Tier- und Naturfreundin, Ende
50, schl., sportlich, viels.
interessiert sucht Freizeit-
partner
% (01 76) 57 66 77 22

Ackerflächen
in der Geest zwischen Landesbergen,
Brokeloh, Stolzenau, Nendorf und
Steyerberg gesucht.
Gute Bezahlung. Vertraulichkeit wird
zugesichert.
Henne Kies + Sand GmbH
Tel. (0174) 3444444

Heu, kl.Bunde, zu verkaufen
% (0 50 25) 63 05

Nbg.-Alph. ZFH: DG 80 qm,
EBK, 4 ZKB, Dach-Gart.
Gart. % (01 71) 8 30 37 66

Haßbergen:
4 ZKB, EG, ca. 100 m², Grg
+ Garten, ab 1.5. frei, MK,
% (01 70) 4 01 06 75

Haus im Top-Zustand
- von privat Friesenhaus, Bj.
2003, Grdst. 783m², Wfl.
127m² Garten/Terrasse. Erd-
wärme für Heizung/Warm-
wasser, extra Kaminschorn-
stein, kpl. Fußbodenhzg., kein
Öl/kein Gas! Doppel-Carport/
Brunnen, 27324 Hassel, Gins-
terweg 7, Preis: 220.000,- €

% (01 51) 24 11 32 31

Ahburs Schüne
Das etwas andere Hofcafé

Hartwig Gerking
Ahstraße 1 · 31608 Marklohe

Tel. (05021) 6 1282 · Fax 607049
Mail: info@ahburs-schuene.de
Web: www.ahburs-schuene.de

Samstag
von 13.00 bis 17.00 Uhr

Sonntag
von 13.00 bis 19.00 Uhr
mit lecker hausgemachten

Kuchen + Torten

Ab Karfreitag 13.00 wieder für Sie da!

EFH Steimbke, Bj. 1980, 125m²
Wfl., 820m² Grdst., 165.000,-
€, % (01 75) 9 36 84 36

Rehburg/nach Umbau: helle, re-
nov., gepfl. 4 ZKB, 1.OG, 80 m²,
Blk., Keller, 395,- E KM + NK,
gr. Garten, ab 1.4.16 frei,
% (01 60) 7 82 76 05 ab 16 Uhr

Uchte/Zentrum: DG, 84 m²,
4 Zi. Küche, Bad, Balkon,
18m², Garage, ab 01.05.16 frei,
% (01 73) 6 20 88 17

Ni/Erichshagen, EG, 4 ZKB,
Gä-WC, ca. 140 m², Bj. 2010, frei
ab 1.06.16 % (01 71) 5 55 66 11

Liebe Mama, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Hildegard Geusens
Hier stehst du nun mit 85 Jahr und ergrautem Haar.

Warst stets für deine Familie da!
Du bist wirklich wunderbar.

Es gratulieren herzlich deine Kinder

Annette und Wolfgang • Martina
Friedrich Wilhelm und Doris • Andreas und Beate

und alle Enkel und Urenkel

Lichtenhorst, 27. März 2016

Sehr schönes Baugrundstück
in Haßbergen, 679 m²,
voll erschlossen, prov.-frei,
22000,-E . % (01 51) 67 52 68 04.

Älteres Ehepaar sucht Einfamili-
enhaus in Uchte zu kaufen.
% (01 74) 6 42 71 54

Ferienhaus in S/W-Frankreich,
f. 2 -.5 Pers. zu vermieten.
www.arramis.de %(05021)4186

Stolzenau im Betreuten Wohnen:
2 ZKB, 70 m², Abstell- u. Bo-
denrm., gr. Blk., Möbel könnten
übern. werden, % (0 57 61) 26 70

Tierliebe Vermieter aufgepasst!
Wir suchen ein Haus/Resthof zur
Miete, Mietkauf oder Pacht, zum
nächstmögl. Termin,
% (01 57) 72 17 50 36

Loccum: DG, 2 ZKB, Loggia,
68 m², keine Haustiere, NKM
340 E + NK/MK, 74 kWh/m²/a,
ab 1.6. frei, % (0 57 66) 10 52

Ackerland zu verkaufen 6.6 ha
Ackerland im Raum Rehburg-
Loccum zu verkaufen,
Bodenzahl Durchschnitt 45
land1meer2@web.de

PENNIGSEHL Baugrundstücke
zu verkaufen, 26,50 €/m²
% (01 77) 1 90 62 36

Suche Hausgrundstück im
Nordkreis Einfamilienhaus,
Doppelhaushälfte, Resthof.
Bitte alles anbieten. Bezugs-
fertig, % (01 77) 2 20 71 93

Drakenburg: möbl. Whg. an Wo-
chenend-Fahrer zu vermieten.
% (0 50 24) 94 49 49

Estorf: 2½ ZKB, 94 m², gr. Wohn-/
Essbereich, sep. Kü. m. EBK, G-
WC, Garten, Garage, Keller, frei
ab 1.5.2016, % (01 77) 6 36 40 00

Peter, 77 J., fragt …
warum sitzen wir allein zu Hause,
anstatt unser Leben gemeinsam
zu verbringen? Zu zweit könnten
wir reisen, o. ich führe Sie zum
Essen oder Tanz aus. Ich bin ein
symp. Witwer mit Humor ohne fi-
nanz. Sorgen u. freue mich auf
ein Treffen. Seniorenverm.
05172-9667016, auch Ostern

Christel, Ende 60, attraktiv
verwitwete Haushälterin aus
dieser Gegend, mit schöner
Oberweite, jung u. flott, mobil,
umzugsbereit. Ich mag e. gemütl.
Heim u. suche e. Partner, den ich
bekochen kann und der mich in
die Arme schließt. Ruf schnell an.
Seniorenverm. 05172-9667016,
auch Ostern

Der Flecken Steyerberg verpachtet ab 1. Oktober 2016
folgende Fläche:

Lage „An der Kälberweide“, Größe 0,2501 ha.

Schriftliche Bewerbungen und Anfragen sind bis zum
20. April 2016 zu richten an:

Zweckverband „Linkes Weserufer“
– Immobilienverwaltung –
Frau Klepper, Ortstraße 28, 31618 Liebenau
Telefon (05023) 29-29, E-Mail: ak@liebenau.com

Ackerland in Steyerberg zu verpachten

EFH mit Nebengebäude in Lemke,
6 ZK2B, 133 m² Wfl. 151 m² Nfl.,
KP 189.000,-E Zuschriften an
DH unter D 1400978

Frohe Ostern wünscht

Nienburg
29 19

www.markilux.com

markilux

Nur für kurze Zeit:

Aktionsmarkise
markilux 1710

Lassen Sie sich JETZT inspirieren,
begeistern, beraten …

FP Altenau/Harz Ferienwohnung
45qm, Blk, Garage, Preis VB
% 0 57 61) 32 68
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Stellenangebote

Suche Jahrespraktikant
(FOT 11 EQ) Tel. 0174/4005437

27330 Asendorf · Tel. 04253/9305-0
www.bremer-landtechnik.de

Reinigungskraft m/w
für Schwarmstedt von 15,30-
18,30Uhr,tägl. gesucht. Deutsch-
sprachig, flexibel. Pegasus Ser-
vicepool,Ahnsen
% (01 60) 9 78 08 10

Primus Personaldienstleistungen GmbH
Gr. Drakenburger Str. 7 · 31582 Nienburg

Tel. (05021) 91679-20
www.primus-personal.de

m.koch@primus-personal.de

Bei uns suchen Sie
nicht nach Ostereiern,
sondern nach Einzel-
teilen für die Fahrrad-
produktion.
Unser Partner aus Hoya sucht Sie
zum 15.04.2016 oder nach Abspra-
che als

Kommissionierer (m/w)
Anhand von Auftragslisten kom-
missionieren Sie Fahrradteile und
befördern diese mit Hilfe eines Kom-
missionierwagens zur Verpackungs-
station. Hier übernehmen Sie das
Verpacken für den anschließenden
Transport. Für ausführliche Informa-
tionen steht Ihnen Herr Michael Koch
gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Onlinebewer-
bung oder Ihren Anruf.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zuverlässige und
motivierte

 Koch/Köchin in Vollzeit bei übertariflicher Bezahlung

 Restaurantfachmann/frau in Vollzeit

 2 Mitarbeiter im Service (m/w) auf 450-€-Basis

 1 Mitarbeiter zur Pflege von Hof und
Grünanlagen (m/w) auf 450-€-Basis

zusätzlich suchen wir für die Wochenenden

 1 Barmann/frau
Schriftliche Bewerbung persönlich oder per Mail abzugeben bei:

Gasthof · Restaurant
Am Rohrbach 9

31619 Binnen OT Glissen
info@rohrbach-glissen.de

Pflegekraft für
Intensivpflege zu Hause in
Nienburg gesucht. Sehr gute
Bezahlung.
% (0 15 23) 3 53 32 66 am
Wochenende % (0 15 23)
3 53 32 45 am Werktag
dmg7@gmx.de

Wir bieten:
· abwechslungsreiche Tätigkeiten
· Mitarbeit in einem engagierten Team
· ein gutes Betriebsklima
· laufende Weiterbildung
· faire und leistungsgerechte Bezahlung

Ihr Profil:
· belastbar, flexibel, teamfähig
· möglichst Erfahrung mit einer der

VW-Konzernmarken

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, gerne auch per
E-Mail an: personal@autohaus-schulze.com

Autohaus Schulze GmbH
31582 Nienburg, Verdener Landstraße 185, Tel. 05021/6040-0

www.autohaus-schulze.com

Kfz-Servicetechniker (m/w) oder

Kfz-Mechatroniker (m/w)
mit mehrjähriger Berufserfahrung

Bereichern Sie unser Nienburger Team als

Wir suchen

Verkäufer (m/w)
mit Führerschein,

zur Verstärkung unseres Teams
auf den Wochenmärkten

AZ: vorwiegend Fr. und Sa.

Dorfringstraße 5, 27336 Häuslingen
Tel. 0152/33 63 8073

E-Mail: wichmans-hof@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in
Stolzenau im DRK „Haus am Rosenwinkel“

eine engagierte

Pflegefachkraft (m/w)
sowie

einen Pflegeassistenten (m/w)
in Voll- oder Teilzeit und Nachtwachendienst

Routine in der Pflegeprozessplanung ist uns ebenso wichtig wie
ein kontaktfreudiges und vertrauenerweckendes Auftreten und eine

ausgeprägte Fach- und Sozialkompetenz.

Teamgeist, Kommunikationsfähigkeiten und eine dienstleistungs-
orientierte Sichtweise sind für Sie selbstverständlich.

Wünschenswert sind Kenntnisse in der EDV-gestützten
Dokumentation.

Organisationstalent und Flexibilität runden Ihr Profil ab.

Ihre Bewerbung senden Sie uns vorzugsweise per Mail an
Frau Siemering:

pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de
oder schriftlich an:

DRK Haus am Rosenwinkel
pflegen & wohnen gGmbH

Dorfstraße 1 · 31592 Stolzenau

Deutsches Rotes Kreuz

ße 27 • 31535 Neustadt am Rübenberge • Telefon (0 59 32) 960-0

Sie wollen Ihre Karriere voranbringen und haben Freude
am Umgang mit älteren Menschen?

Kommen Sie ins Team!
Wir suchen ab sofort

Examinierte Pflegefachkräfte m/w
und Pflegehilfskräfte m/w

in Voll- oder Teilzeit, auch geringfügig Beschäftigte.
Ihre Bewerbung bitte per Post oder

M il (d i h k d )

Serenus Pflege GmbH • Nienburger Straße 27 • 31535 Neustadt
www.rosenkrug.de

ße 27 • 31535 Neustadt am Rübenberge • Telefon (0 59 32) 960-0

fl g f f
in Voll- oder Teilzeit, auch geringfügig Beschäftigte.

Ihre Bewerbung bitte per Post oder
per Mail (dennis.schuenemann@rosenkrug.de) an:

Serenus Pflege GmbH • Nienburger Straße 27 • 31535 Neustadt
www.rosenkrug.de

Examinierte Pflegefachkräfte m/w
Pflegehilfskräfte m/w und
Dauernachtwachen m/w

in Voll- oder Teilzeit, auch geringfügig Beschäftigte.
Ihre Bewerbung bitte per Post oder
per Mail (info@rosenkrug.de) an:

Wir suchen einen Mitarbeiter in kombinierter Tätigkeit

Hausmeister/Kurierfahrer
in Voll-/Teilzeit ab sofort oder später.

Gute handwerkliche Fähigkeiten und Führerscheinklasse 3
sind Voraussetzung.

Bewerbung an:
Adler Apotheke Stolzenau, Lange Straße 14, 31592 Stolzenau

E-Mail: info@adler-apotheke-stolzenau.de

Suchen freundliche

Spargelverkäuferinnen,
Bedienungen

und Küchenhilfen
Spargel- und Erdbeerhof

Nuttelmann
Steyerberg/Sarninghausen

Tel. (0 57 64) 16 14

Für unsere Kanzlei im Schloss Landestrost
in Neustadt a. Rbge. suchen wir

Rechtsanwaltsfachangestellte (m/w)
in Voll-/Teilzeit zur Verstärkung unseres Teams.

Bitte bewerben Sie sich per e-mail unter
info@kanzlei-neustadt.de

oder schicken Sie Ihre Unterlagen an

Schloßstraße 1, 31535 Neustadt a. Rbge.

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen,

das in den Bereichen des kommunalen Tief- und

Ingenieurbaus tätig ist.

Zur Verstärkung unseres Bauleitungs-Teams suchen wir ab sofort einen mög-

lichst erfahrenen Bauingenieur (m/w) mit abgeschlossenem Bauingenieur-

Studium für die eigenständige Abwicklung unserer Baustellen.

Wir bieten alle tarifl. Leistungen nebst Gewinnbeteiligung und angemessenem

Dienstfahrzeug. Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen telefonisch gern zur

Verfügung.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte zu Hd. Herrn Konrad Leymann.

BAULEITER m/w
im Ingenieurbau

Andreas Lemke
Verdener Landstraße 13 · 31623 Drakenburg

Telefon (050 24) 411
E-Mail: info@als-drakenburg.de

www.als-drakenburg.de

Wir suchen einen Kfz.-Mechatroniker (m/w)
Sie sind teamfähig und zuverlässig, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Es erwartet Sie ein umfangreiches Aufgabengebiet rund ums Fahrzeug
aller Marken.

Suchen

Fahrer (m/w) und

Autowäscher (m/w)
auf 450-€-Basis.

Milchhof Grimmelmann GmbH
Eiße 1, 27333 Schweringen

Tel. (04257) 984188-0

Extra Geld für
Frühaufsteher!

Wir bieten eine langfristige, krisen-
sichere Nebenbeschäftigung in Ihrer unmittelbaren
Umgebung. Eine garantierte Vergütung von 8,50 Euro pro
Stunde. Einen überschaubaren Arbeitsaufwand am
Morgen.

Interesse?
Telefon (05021) 922739
E-Mail: scholing@dieharke.de
Sylvia und Michael Scholing
Mo.–Fr. 8.30 bis 16 Uhr
Mittelweser-Vertriebs GmbH

Heemsen Münchehagen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Rohrsen Deblinghausen
zum nächstmöglichen Termin zum nächstmöglichen Termin

Wir suchen zzuuvveerrlläässssiigggee MMiittaarrbbeeiitteerr//
Mitarbeiterinnen als Urlaubsvertretung für die Zustellung
unserer Tageszeitung DIE HARKE.

Arbeitszeit:
Montag bis Sonnabend von 4.15 Uhr bis ca. 6.15 Uhr.

10 Produktionshelfer (m/w) in VZ
oder TZ für den Raum Nienburg
zur Qualitätskontrolle in der
Glasindustrie gesucht. Schicht-
bereitschaft vorausgesetzt
Keine Zeitarbeit!
Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0

Staplerfahrer (m/w) in VZ für
Nienburg in der Glasindustrie
gesucht. Schichtbereitschaft vo-
rausgesetzt. Keine Zeitarbeit!
Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0

Schichtleiter (m/w) in VZ für
Nienburg in der Glasindustrie
gesucht. Schichtbereitschaft vo-
rausgesetzt. Attraktive Vergü-
tung. Keine Zeitarbeit!
Bewerbungen unter:
% (0 50 21) 9 21 83-0

info@kortsch-sehnsen.de

Telefon (05764) 2511
OT Sehnsen 31 • 31595 Steyerberg

Wir suchen für unser mittelständisches Unternehmen einen

Installateurmeister m/w
Ihre Aufgaben:
• Mitwirkung bei der Abrechnung
• Planung von haustechnischen Anlagen
• Unterstützung bei der technischen und kaufmännischen Leitung der Abteilung

Haustechnik
• Erstellung von Angeboten

Wir erwarten
• selbständige und kundenorientierte Arbeitsweise
• unternehmerisches Denken, Einsatzbereitschaft, Erfahrung und Teamgeist

Des Weiteren suchen wir zum 1. August 2016 einen

Auszubildenden m/w zum Anlagemechaniker
für Sanitär, Heizung und Klimatechnik

Du bist teamfähig, zuverlässig und verfügst über technisches Geschick,
dann freuen wir uns auf deine Bewerbung.

Suche Bürokraft (m/w) gern auch
älter auf 450,- €-Basis. Bitte um
schriftl. Bewerbung an: aks
Schlüsselzentrale Kalusche,
Lange Str. 35, 31582 Nienburg,
Tel. 0171/2655166

Suche erfahrenen Tischlergesellen
(m/w) für Tür- und Fensterbe-
schläge, Gute Bezahlung, selbst-
ständiges Arbeiten eigenständi-
ges Montagefahrzeug, in Nien-
burg! Angebote unter CHIFFRE
an DH 1401058

Hoya: 3 deutschspr. Reinig.-kräfte
für Büro, Geschäftsräume inkl. Sanitär.
Ab 01.04.2016, Mo. – Fr. 15 – 17.30 Uhr.

Tarif: 9,80 €/Std.
Bewerb.: www.soeffge.de/jobs, Tel. 8 – 13 Uhr: 0421 /4858026.

... aktuell und informativ!



Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 27. März 2016 · Nr. 13

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Stellenangebote

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

79.95999.995*
Klappsessel,
mehrfach verstellbar.
Art. Nr. 0313 0403

49.957799.995*
Stapelsessel
Art. Nr. 0313 0402

Alles Abholpreise - solange Vorrat reicht!

239.-22999.--
*

Tischmit Spraystone-
Platte, ca. 150x90 cm.
Art. Nr. 0313 2456

Gartengruppe, Alu--GGGestell mit Ranotex-
GGewebe, lichtecht, witterungggsbeständiggg,
pflegeleicht. Ohne Auflaaagen und Kissen.

Hockerrr gegen
Mehrpreeeis.
AArt. NNr. 000313 11009

Stapelliege,
Rücken verstellbar.
Art. Nr. 0313 0757

Art. Nr. 0313 1109

* Bisher geforderter Preis - Ohne Deko.

249.-
331199.--*

HHHollywoodschhhaukel

Art. Nr. 0313 0758

Passend zur Garteng
ruppe!

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

Jubiläums-Gutschein

Gültig bis 09.04.2016 ab einem Einkauf
von 60.- Euro. Ausgenommen in Prospekten
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware,
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.
Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1157

15.-
Extx ra-Sparen in denAbteilungen

Boutique ·Heimtex · Leuchten

Euro

+++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen +++ Ausschneiden & Sparen+++

Jubiläums-Gut

Gültig bis 09.04.2016 
von 60.- Euro. Ausgenommen in Prospekten 
beworbene Ware, die in unserer Ausstellung beworbene Ware, die in unserer Ausstellung 
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, 
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. 
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, 
Geschenkgutscheine und Gartenmöbel. 
gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, 

Keine Kombination mit anderen GutscheiKeine Kombination mit anderen Gutschei
nen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge. 
Art. Nr. 0998 1157Art. Nr. 0998 1157

10%
aauuff MMööbbeell

JJuubbiillääums-Gu
tschein

Gültig bis 09.04.2016. Aus
genommen in Pro-

spekten beworbene
Ware, die in unsere

r Aus-

stellung gekennzeic
hnet ist, bereits red

uzierte

Ware und Gartenmö
bel. Keine Kombina

tion mit

anderen Gutscheine
n und Rabatten. Gilt

nur für

Neuaufträge.

Garten-Gutschein

Gültig bis 09.04.2016 ab einem Einkauf von
300.- Euro. Keine Kombination mit anderen
Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neu-
aufträge. Art. Nr. 0998 1164

30.-
Extx ra-Sparen bei

Gartr enmöbel undZubehör

Euro

Gültig bis 09.04.2016 beim Kauf einer
neuen Küche. Statt der regulären 270.-
Euro, zahlen Sie nur 99.- Euro für Lieferung
und Montage. Keine Kombination mit ande-
ren Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für
Neuaufträge. Art. Nr. 0998 1163

... Lieferung undMontage

Ihrer neuenKüche!

Fürnur9999..--Euro
statt270.-

Jubiläums-Gutschein

199.-2255599.--
*

je

je

Feiern Sie mit und sparen Sie richtig mit unseren Schnäppchenpreisen!Feiern Sie mit und sparen Sie richtig mit unseren Schnäppchenprei

Tolle Juubiläums-
Angebotte in allen
Abteilunngen, gültig
bis zum 09. April 2016!

3333

Gartengruppe, Alu-Gestell mit Ranotex-

3333JJaahhhrree

Wir suchen Verstärkung für unser Team
im Bereich Rohrsen!

Landschaftsgärtner (m/w)
Fachhelfer (m/w)
Wir bieten Ihnen:
• Einen unbefristeten und sicheren Arbeitsplatz
• Umsetzung eigener Ideen
• Erstklassiges Arbeitsumfeld
• Anspruchsvolle Gartenprojekte

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Zuverlässiges und selbstständiges Arbeiten
• Gute Fachkenntnisse
• Teamfähigkeit und Flexibilität

Senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
Röttger Zaunbau, Garten & Ambiente
Geibelstraße 12
31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21 / 29 19

Das Traditionsunternehmen

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Seit 2009 bietet das Kunden-
büro der Westfalica den Bür-
gerinnen und Bürgern eine
persönliche Beratung in Sa-
chen Strom- und Gasversor-
gung. Jetzt zog das Kunden-
büro um. Bisher hatte es sei-
nen Platz an der Mühlenstraße
9, am 11. März 2016 wurden
die neuen Räumlichkeiten im
Gebäude der Sparkasse ge-
genüber dem Rathaus bezo-
gen. Reinhard Schmale, Bür-
germeister der Samtgemeinde
Uchte und Klaus Suchowitz,

Vertriebsleiter der Westfalica
GmbH, eröffneten das neue
Kundenbüro. Energieberaterin
Elisa Bollmann steht hier den
Bürgerinnen und Bürgern zur
Verfügung. Zum Beispiel zu
Möglichkeiten der Energieein-
sparung für Fragen zu Heiz-
und Stromkosten und zum
Thema Heizungsmodernisie-
rung. Auch können sich Mieter
an- und abmelden und es wer-
den Fragen zu Verbraucher-
abrechnungen und Abschlags-
änderungen geklärt.

Kundenbüro der Westfalica neu in Uchte

Mehr Gemeinsamkeit leben!
Nach diesem Motto versteht sich die Lebenshilfe Nienburg
gemeinnützige GmbH als Dienstleistungsunternehmen mit
über 400 Beschäftigten in verschiedensten Angeboten im
Kinder-, Jugendlichen- und Erwachsenenbereich.

Für unseren Geschäftsbereich
Wohnen und Freizeit

suchen wir Sie im Rahmen einer befristeten Beschäftigung,
als Gruppenzweitkraft im Wohnheim Nienburg zum
15.04.2016.

• Altenpfleger (m/w)
• Erzieher (m/w)
• Heilerziehungspfleger (m/w)

oder vergleichbare Qualifikation
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 07.04.2016.

Lebenshilfe Nienburg gemeinnützige GmbH
Südring 13 · 31582 Nienburg

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage www.lebenshilfe-nienburg.de (Aktuelles
> Stellenangebote).



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf demWachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant
„Kotelett-Schmiede“

nur

Restaurant-Angebot

Mittagstisch:
von 12.00
bis 14.30 Uhr

Wir wünschen
guten Appetit!

nur

Spargelsalat
mit Knoblauch
Croûtons und
Parmesan

Angebot gültig
bis 23.04.2016

nurP
ortion

Caesar

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen!

...und Gutscheine zum extra Sparen!

EU
RO15

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

0998 1165

Gültig ab einem Einkauf von 50,-

Gültig bis 23.04.2016

*

EU
RO150

0998 1166

Gültig ab einem Einkauf von 1500,-

Gültig bis 23.04.2016

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

*

EU
RO30

0998 1164

Gültig ab einem Einkauf von 300,-

Gültig bis 23.04.2016

Gartenmöbel
Gutschein für

Sofort

abziehbar!

Auch beim Kauf

reduzierter Ware!

EU
RO50

0998 1148

Gültig ab einem Einkauf von 450,-

Gültig bis 23.04.2016

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

*

EU
RO250

0998 1167

Gültig ab einem Einkauf von 2500,-

Gültig bis 23.04.2016

GUTSCHEIN
FRÜHLINGS-

*

Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, reduzierte Ausstellungsware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders &
Hazel, Joop, Leonardo-Living, Tempur und Schöner Wohnen. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
*

Mehr Gartenmöbel
unter www.moebel-heinrich.de

Neu eröffnet:

Gartenmöbel
Neue Trends
Tolle Designs

Frische Farben
Riesige Auswahl

Bistrostuhl, Sitz-und Rücken
aus Kunstfasergeflecht Gestell aus
Stahl Maß ca. 58x55x74 cm. In Farbe
schwarz, grün und weiß erhältlich.
Art. Nr. 0382 0074Art. Nr. 0382 0074 Art. Nr. 0382 0074 

Mehr Gartenmöbel
unter www.moebel-heinrich.de

Mehr Gartenmöbel

Aktionspreis

17.9529.95je

Robust und
stapelbar!

Sommer
Hit!

Bisher geforderter Preis:

Alles Abholpreise

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 
Aktions-Wochen!

Frühlings-

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 

Ausziehfunktion gegen Mehrpreis Relaxfunktion gegen Mehrpreis

Frühlingsfrische Angebote in allen Abteilungen! 
Moderne Polsterecke mit gemütlicher Ottomane im aktuellen, grauen Stoff-
bezug. Den guten Sitzkomfort garantiert die feste Sitz- und Rückenpolsterung.
Viele Komfortfunktionen erhältlich. Art. Nr. 0984 0099

Kissen gegen
MehrpreisKopfstützen gegen

Mehrpreis

Aktionspreis

1299.-
2291.-

Bisher geforderter Preis:


